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Ramsauer Frühlingsfest der Pferde
Österreichs einzigartiger Blumenkorso auf Pferdegespannen

Das Frühlingsfest der Pferde hat in Ramsau am Dachstein bereits langjährige Tradition. Liebevoll gesteckte Blumenfi gu-
ren, von prächtig geschmückten Pferden gezogenen Wägen und ein österreichweit einzigartiger unmotorisierter Umzug 
bereichern das Festprogramm. Musikalische Wanderungen, Trachtentanzgruppen und Schuhplattl´n und musikalische 
Darbietungen, welche das Festzelt zum Klingen bringen. Spannend ist die Wahl zur „Dachsteinkönigin“, welche dann 
wieder für ein Jahr am Fuße des Dachsteins regieren wird.



2 AUS DEM INHALT

Die wichtigsten
Gemeinderatsbeschlüsse
der letzten Monate

Der GR hat beschlossen:
Beim Kindergarten Parkplätze zu errichten.

Den Innenhof des Kindergartens zu überdachen

Den Rechnungsabschluss 2017 zu genehmigen

Auf dem Dach des Gemeindeamtes eine Photovoltaikanlage zu er-
richten und einen Pufferspeicher zu installieren

Den Verein Fratz Graz mit der Planung eines generationsübergreifen-
den Erlebnisbereiches zu beauftragen. 

Die Schöffen für die Jahre 2019 und 2020 zu ernennen

Eine E-Tankstelle beim Bauhof zu errichten

Die Planung der Parkplätze und Verlegung der Kapelle in Auftrag zu 
geben.
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Redaktionsschluss für die 
nächste Ausgabe bzw.

Annahmeschluss für Artikel 
und Inserate:

7. September 2018
Erscheinungstag der nächs-

ten Ausgabe:
28. September 2018

I. Amtsstunden und für
 den Parteienverkehr bestimmte Zeit:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 8 Uhr bis 14 Uhr, Freitag von 8 
Uhr bis 18 Uhr, ausgenommen Freitage die einem gesetzlichen Feier-
tag folgen (Fenstertag): von 8 Uhr bis 14 Uhr. 
Bürgermeistersprechstunden: nach telefonischer Vereinbarung

II. Rechtswirksame Einbringung
 von schriftlichen Anbringen:
Für die rechtswirksame Einbringung von Anträgen, Gesuchen, Rechtsmittel 
und sonstigen Mitteilungen (§ 13 Abs 1 AVG) stehen ausschließlich folgende 
Adressen zur Verfügung:
Postalisch: Gemeinde Bad Blumau, 8283 Bad Blumau 65
Per Telefax: 03383/2206-15
Per E-Mail: gde@bad-blumau.gv.at

Als Amtsstunden werden jene Zeiten bezeichnet, zu denen schriftliche An-
bringen von der Gemeinde Bad Blumau entgegengenommen werden.

Die Empfangsgeräte für Telefax und E-Mail der Gemeinde Bad Blumau sind 
auch außerhalb der Amtsstunden empfangsbereit, sie werden aber nur wäh-
rend der Amtsstunden betreut. Anbringen, die außerhalb der Amtsstunden 
an diese Empfangsgeräte übermittelt werden, können daher nicht entgegen-
genommen werden. Diese Anbringen gelten daher auch dann, wenn sie be-
reits in den Verfügungsbereich der Gemeinde Bad Blumau gelangt sind, erst 
mit Wiederbeginn der Amtsstunden als eingebracht (eingelangt) und werden 
erst ab diesem Zeitpunkt in Behandlung genommen. 

Medienlinie gem. § 25 Abs. 4 MedienG:
Die Gemeindenachrichten der Gemeinde Bad Blumau unterliegen dem Me-
diengesetz. Datenschutzbeauftragter ist die KD – Kommunale Datenschutz 
GmbH Steiermark, office@kd-gmbh.at
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Ich kann Ihnen mitteilen, dass es wieder gelungen ist, einen ausgeglichenen Rechnungsabschluss 2017 
zu beschließen. Ich bedanke mich beim Vorstand, dem Gemeinderat, den Mitarbeitern und bei der Be-
völkerung, dass trotz jährlicher Steigerung der Fixausgaben ein positiver Rechnungsabschluss möglich 
wurde.

Im April haben wir mit dem Umbau des Kulturzentrums gestartet. Der Mitteltrakt wird zur Gänze erneu-
ert, der Fest- und der Turnsaal werden saniert. Neu eingebaut werden eine Küche sowie ein größerer 
Schankbereich.

Bei der letzten Gemeinderatssitzung am 29. Mai 2018 haben wir nochmals über die Parkplatzsituation 
beim Kulturzentrum diskutiert. Einige Varianten wurden wegen zu hoher Kosten und schwerer Reali-
sierbarkeit mehrheitlich vom Gemeinderat abgelehnt.  Der Gemeinderat hat beschlossen, eine Planung 
in Auftrag zu geben. Die Gestaltung des Vorplatzes sowie die Situierung der Parkplätze soll geplant wer-
den. Da die Kapelle generalsaniert werden muss, soll eine Verlegung mitgeplant werden. Diese Planung 
dient dann als Grundlage für die zukünftigen Entscheidungen. Ohne die Miteinbeziehung der umliegen-
den Parkplätze bei der Kirche etc. wird es bei Großveranstaltungen so und so nicht gehen.

Noch ca. drei Monate stellt uns die Energie Steiermark das E-Auto zur Verfügung. Dieses wird gut ange-
nommen und kann von der gesamten Bevölkerung und den Gästen der Gemeinde um 10 Euro pro Tag 
gemietet werden.

Durch die vielen Niederschläge sind unsere Gemeindearbeiter sehr gefordert und müssen wöchentlich 
die Gräben putzen und Straßen reinigen. 

Das Gebäude der Raiffeisenbank wurde verkauft. Aus diesem Grund hat sich der Gemeinderat entschie-
den, den Bankomat neu in der alten Waaghütte zu platzieren. Betrieben wird der Bankomat zukünftig 
von der Steiermärkischen Sparkasse. Die Abhebung mit Karte von anderen Bankinstituten ist gebühren-
frei.

Rosi Neuherz geht als Tagesmutter mit Ende Juni in Pension. Ich möchte mich bei ihr für die langjährige 
Betreuung der Kinder bedanken. Gerade die Tagesmütter leisten einen wertvollen Beitrag, dass Frauen 
wieder einer Beschäftigung nachgehen können. Mit Bianca Perner und Kerstin Hödl haben wir noch 
zwei weitere Tagesmütter in der Gemeinde.

Einladen möchte ich alle recht herzlich zur 800 Jahr Feier Blumau – vom Fürstentum zum Bad - und die 
Wiedereröffnung des Kulturzentrums am 27. Oktober 2018.

So wünsche ich den Landwirten eine gute Ernte, den Schulkindern schöne Ferien, gratuliere allen, die 
die Reifeprüfungen geschafft haben. Allen Gästen die in Bad Blumau Urlaub machen wünsche ich einen 
schönen Aufenthalt und allen die auf Urlaub gehen einen erholsamen Urlaub.

Gemeinde
aktuell 

Liebe Bürgerinnen
und Bürger unserer Gemeinde!

Liebe Jugend!

Ihr Bürgermeister

FRANZ HANDLER
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Die BH feiert 150-Jahr-Jubiläum
Die Einrichtung der Bezirkshauptmannschaften als maß-
gebliche Verwaltungsbehörden erster Instanz jährt sich 
heuer zum 150. Mal. 
Mit dem Reichsgesetz vom 19. Mai 1868 wurden die BHs, 
wie sie heute auch noch Bestand haben, gesetzlich nor-
miert. Der Startschuss der bundesweiten Feierlichkeiten 
wurde kürzlich in Graz im Beisein des Herrn Bundespräsi-
denten, des Herrn Landeshauptmannes sowie zahlreicher 
Bezirkshauptleute aus ganz Österreich gemacht.

Aus Anlass dieses Jubiläums wird in der Bezirkshaupt-
mannschaft Hartberg-Fürstenfeld in Hartberg eine Son-
derausstellung gezeigt. Auf 8 Roll-Ups vom Steirischen 
Landesarchiv, vier zur Geschichte allgemein und zwei zur 
Bezirkshauptmannschaft Hartberg-Fürstenfeld, wird die 
Entstehung und Entwicklung der Bezirkshauptmannschaft 
dargestellt.

Ergänzt wird dieser historische Teil der Ausstellung durch 
43 große Schautafeln, welche die einzelnen Rechts- und 
Fachreferate mit ihrem aktuellen Aufgaben- und Leistungs-
angebot präsentieren. Mit weiteren 6 Bildtafeln beteiligt 

sich die Baubezirkslei-
tung Oststeiermark an 
dieser interessanten 
Schau. 

Die Ausstellung, wel-
che kürzlich mit einem 
Vortrag des Historikers 
Johann Hofer eröffnet 
wurde, kann noch bis 
7. September in der Be-
zirkshauptmannschaft 
in Hartberg zu den all-
gemeinen Öffnungszei-
ten besichtigt werden. 
Im Anschluss wandert 
die gesamte Ausstellung in die BH-Außenstelle nach Fürs-
tenfeld, wo sie vom 14. September bis 9. November zu 
sehen sein wird.

Zu diesem Bestandsjubiläum hat die BH Hartberg-Fürsten-
feld auch eine eigene Festschrift erstellt. Diese 40-seitige 
Sonderausgabe des Amtsblattes „Blick Hinein“ beinhaltet 
Vorworte des Landeshauptmannes und des Landesamts-
direktors. Bezirkshauptmann Wiesenhofer berichtet über 
seine persönlichen Erfahrungen und die Veränderungen 
der Bezirksverwaltungsbehörde in den letzten 40 Jahren. 
Den Schwerpunkt bildet eine historische Zeitreise von 
1848 bzw. 1868 bis zur Gegenwart von Johann Hofer aus 
Sicht der Bezirkshauptmannschaft Hartberg. Die Festschrift 
kann mit E-Mail an blickhinein.bhhf@stmk.gv.at angefor-
dert werden und ist in der Bürgerservicestelle erhältlich.

Ein weiterer Höhepunkt im Jubiläumsjahr 2018 ist am Frei-
tag, dem 12. Oktober geplant. Dann wird in der BH Hart-
berg-Fürstenfeld ein Tag der offenen Tür mit verschiede-
nen Aktivitäten stattfi nden.  

800 Jahr Feier Blumau –
vom Fürstentum zum Bad

Bad Blumau wurde im Jahr 1218 erstmals erwähnt.

Die Feier fi ndet am 27. Oktober 2018 mit Beginn 
um 16:30 Uhr im neu sanierten Kulturzentrum 
statt. Ab 19:30 Uhr unterhalten Sie die Blaskapelle 
ebb.
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Schmetterlinge wie 
auch andere Insekten 
sind stark vom Rück-
gang betroffen. Dafür 
gibt es mehrere Gründe, 
wie z.B. Lebensraum-
verlust, der Einsatz von 
Pestiziden, das Fehlen 
von Feldrändern und 
Hecken, Monokulturen 
im Agrarbereich, erhöh-
ter Stickstoffgehalt in 
Böden oder zu häufiges 
Mähen, die alle gemein-
sam dazu führen, dass 
der Lebensraum und 
die Nahrungspflanzen 
dieser Arten verschwin-
den. 

Fliegende Insekten sind für die Natur unerlässlich. Wenn 
Insekten fehlen, werden viele Pflanzen nicht mehr be-
stäubt. Ein großer Teil der Nutz- und wild wachsenden 
Pflanzen ist aber von bestäubenden Insekten abhängig. 
Ohne sie gibt es Ernteausfälle und Wildpflanzen können 
sich nicht mehr vermehren. Betroffen sind auch insekten-
fressende Tiere, da diese ihre Nahrungsgrundlage verlieren 
würden. 

Durchgestylte Gärten ohne „Unkraut“ bieten unseren In-
sekten keinen Lebensraum, es fehlen ihnen Nektar- und 
Fraßpflanzen. Ein gepflegter „Englischer Rasen“ ist schön 
anzusehen – aber als Insektenlebensraum ungeeignet und 
sehr arbeitsintensiv. Es reicht schon eine Ecke im Garten, 
die nicht gemäht wird. Ein paar bunte Wildblumen, heimi-
sche Sträucher sowie der Verzicht von Schädlings- bzw. 
Pflanzenschutzmitteln reichen schon aus. Ein schöner „Na-
turgarten“ muss nicht ungepflegt wirken.

Jeder einzelne kann etwas tun, um den Insekten wie z.B. 
den Schmetterlingen ein wenig Platz im Garten zu schaf-
fen. Hier ein paar einfache Anregungen, wie wir unsere 
Gärten etwas insektenfreundlicher gestalten können:

Setzen sie blühende Kräuter wie Oregano, Borretsch, 
Koriander oder Thymian: diese Kräuter können sie 
auch zum Kochen verwenden. Warum kaufen, wenn 
man sie selber im Garten haben kann? Auch Lavendel 
ist eine beliebte Nektarquelle und duftet nebenbei 
noch hervorragend. Haben sie nur einen Balkon? Diese 
Kräuter passen gut in Blumenkisten und brauchen we-
nig Platz. Lassen sie die Kräuter auch blühen!

Eine Wiese mit bunten Blumen ist ein wunderschöner 
Anblick und voller Leben. Schaffen Sie in Ihrem Garten 
einen Bereich, in dem das Gras wachsen und Blumen 
wie Löwenzahn, Astern, Flockenblume oder Gänse-
blümchen gedeihen können. Vielleicht haben sie Platz 
für Efeu – diese Kletterpflanze trägt bis in den Winter 

Lärm
In der Gemeinde Bad Blumau gibt es keine ortspoli-
zeiliche Verordnung, wann Rasenmähen oder andere 
lärmerzeugende Arbeiten erlaubt sind. Trotzdem darf 
aufgrund der bestehenden Gesetzeslage nicht zu jeder 
Tages- und Nachtzeit Rasen gemäht werden bzw. sons-
tige Arbeiten (Motor- und Kreissägen, Häcksler) durch-
geführt werden. 

Es wird daher gebeten diese Arbeiten mittags von 12 
bis 14 Uhr, an Samstagen ab 18 Uhr und an Sonn- und 
Feiertagen ganztätig zu unterlassen.

Generell wird empfohlen, bei Lärmstörung zunächst im-
mer das direkte Gespräch mit der Nachbarin/dem Nach-
barn zu suchen. Viele potenzielle Konflikte lassen sich 
auf diese Weise lösen. Hilft auch die Aussprache nicht 
weiter, kann bei den Behörden (Polizei, Bezirkshaupt-
mannschaft bzw. Magistrat, Gemeindeamt) Anzeige er-
stattet werden. Eine Lärmstörung kann eine strafbare 
Verwaltungsübertretung sein.

Hilfe für Schmetterlinge & Co
Insektenfreundliche Gartengestaltung

Blüten und bietet einigen Arten Unterschlupf in der kal-
ten Jahreszeit.

Sträucher wie Faulbaum, Gewöhnlicher Schneeball, 
Schwarzer Holunder oder ein Schlehenstrauch können 
die nichtblühende Thuje ersetzen. Diese bietet für In-
sekten keinen Lebensraum. 

Setzen sie Sal-Weiden, diese ökologisch wertvolle Art 
wird von vielen Insekten als Nahrungsquelle genutzt.

Obstbäume und Obsthecken wie Apfelbaum oder der 
Brombeer- und Himbeerstrauch bieten den Insekten ei-
nen optimalen Lebensraum und ihre Früchte sind wohl-
schmeckend.

Bei vielen unbeliebt, aber das Eldorado für Schmetter-
linge – die Brennnessel. Sie ist eine Wunderpflanze, 
bedenkt man, dass sie als Heil-, Düngepflanze und als 
perfekter Lebensraum für über 100 Insektenarten Be-
deutung hat!

Aufstellen eines Insektenhotels: Man kann sie kaufen 
oder sogar selber bauen. Anleitungen findet man im 
Internet. 

Vermeiden sie die Verwendung von Kunstdünger oder 
Pestiziden. Benutzen sie Biologische Dünger wie z.B. 
Kompost. 

Vielleicht fühlen sie sich angesprochen und wollen einen 
Beitrag leisten, um in ihrem Garten einen Lebensraum 
für Insekten wie Schmetterlinge anzulegen. Sie haben die 
Möglichkeit mitzuhelfen, ökologische Rückzugsflächen für 
diese gefährdeten Arten zu schaffen bzw. zu erhalten, die 
in unserer heutigen Kulturlandschaft immer weniger Platz 
finden.
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Wissenwertes für Hundebesitzer
Gemäß den gesetzlichen Bestimmungen sind die Halte-
rinnen bzw. Halter oder Verwahrerinnen bzw. Verwah-
rer von Tieren verpfl ichtet, Tiere in einer Weise zu beauf-
sichtigen oder zu verwahren, dass dritte Personen weder 
gefährdet noch unzumutbar belästigt werden.

Die Halterinnen/Halter oder Verwahrerinnen/Verwahrer 
von Tieren haben diese in einer Weise zu beaufsichtigen 
oder zu verwahren, dass dritte Personen weder gefährdet 
noch unzumutbar belästigt werden.

Die Halterinnen/Halter oder Verwahrerinnen/Verwah-
rer von Hunden haben dafür zu sorgen, dass öffentlich 
zugängliche, insbesondere städtische Bereiche, die stark 
frequentiert werden, wie z. B. Geh- oder Spazierwege, 
Kinderspielplätze, Freizeitanlagen oder Wohnanlagen, 
nicht verunreinigt werden.

Hunde sind an öffentlich zugänglichen Orten, wie auf öf-
fentlichen Straßen oder Plätzen, Gaststätten, Geschäfts-
lokalen und dergleichen, entweder mit einem um den 
Fang geschlossenen Maulkorb zu versehen oder so an der 
Leine zu führen, dass eine jederzeitige Beherrschung des 
Tieres gewährleistet ist.

In öffentlichen Parkanlagen sind Hunde jedenfalls an der 
Leine zu führen.

Ausgenommen sind Flächen, die als Hundewiesen ge-
kennzeichnet und eingezäunt sind.

Der Maulkorb muss so beschaffen sein, dass der Hund 
weder beißen noch den Maulkorb vom Kopf abstreifen 
kann.

Der Maulkorb oder Leinenzwang gilt nicht für Hunde, die 
zu speziellen Zwecken gehalten werden und die Siche-
rung des Hundes mit Maulkorb oder Leine  der bestim-
mungsgemäßen Verwendung entgegensteht. Zu diesen 
Hunden zählen insbesondere Jagd , Therapie und Hüte-
hunde sowie Diensthunde der Exekutive und des Militärs 
und Rettungshunde.

Das Halten von gefährlichen Tieren ist darüber hinaus 
nur mit Bewilligung der Gemeinde zulässig, wobei als 
gefährliche Tiere jene gelten, die aufgrund ihrer arttypi-
schen oder individuellen Verhaltensweise die Sicherheit 
von Menschen gefährden können (z.B.: Schlangen, Gift-
spinnen, Raubkatzen oder Bären). Die Bewilligung ist bei 
der Gemeinde zu beantragen.

Es wird auf die Meldepfl icht von Hunden hingewiesen:

Jeder Gemeindebewohner der einen Hund neu erwirbt, 
hat diesen binnen zwei Wochen beim Gemeindeamt an-
zumelden. Für diese Anmeldung sind folgende Unterla-
gen vorzulegen:

Heimtierausweis und Chipnummer

Nachweis der Haftpfl ichtversicherung

Hundekundenachweis (wenn Sie in den 5 Jahren vor An-
meldung keinen Hund gehalten haben. Diese Kurse wer-
den in der BH Hartberg-Fürstenfeld durchgeführt.

Die Grüne Lüge und Werner Boote 
im Grabher Haus
In Zusammenarbeit mit der Stadtbücherei Fürstenfeld, 
den Weltladen  Fürstenfeld wurde der Film: Die Grüne Lü-
ge-The Green Lie  im Grabher Haus  Fürstenfeld gezeigt. 

Dies ist der neueste Film des bekannten Dokumentarfi l-
mers Werner Boote, nach den Erfolgen von Plastic Planet, 
Populations Boom, und Alles unter Kontrolle. Der Film 
zeigt die  katastrophalen Zustände bei der Palmölproduk-
tion, in den Braunkohlewerken, und die Ölverschmutzun-
gen. Palmöl ist zur Zeit in sehr vielen Dingen des täglichen 
Lebens enthalten. Im restlos ausverkauften Grabher Haus 
gab es im Anschluß  noch eine heiße Diskussion mit dem 
Regiesseur Werner Boote. Am nächsten Tag setzen sich 
Schüler bei einer weiteren Vorführung mit dem Thema 
auseinander, wieviele Grüne Lügen es bei den nachhaltig 
und mit Gütesiegeln versehen Produkten eigentlich gibt. 
Die Filmvorführungen waren ein voller Erfolg.

Wir hoffen, daß Werner Boote mit neuen Produktionen 
wieder Fürstenfeld besucht, und wünschen Ihn weiterhin 
gute, welt aufrüttelnde  Themen.

Elisabeth Lederer-Tölly

Straßenverkehrsordnung –
lebende Zäune
Immer wieder sorgen Bäume und Sträucher von lebenden 
Zäunen für Verkehrs- bzw. Sichtbehinderungen. Deshalb 
möchten wir nachstehend über den § 91 der Straßenver-
kehrsordnung informieren:

§ 91 StVO Bäume und Einfriedungen neben der Straße

Die Behörde hat die Grundeigentümer aufzufordern, 
Bäume, Sträuche, Hecken und dergleichen, welche die 
Verkehrssicherheit, insbesondere die freie Sicht über den 
Straßenverlauf oder auf die Einrichtungen zur Regelung 
und Sicherung des Verkehrs oder welche die Benützbar-
keit der Straße einschließlich der auf oder über ihr be-
fi ndlichen, dem Straßenverkehr dienenden Anlagen, zum 
Beispiel Oberleitungs- und Beleuchtungsanlagen, beein-
trächtigen, auszuästen oder zu entfernen.

Sie werden daher geben, alle Äste von Sträucher und Bäu-
men dementsprechend zurückzuschneiden, damit es zu 
keiner Behinderung kommt.

V.l.: Johann und Marianne Rauscher, Elisabeth Lede-
rer-Tölly, Werner Boote, Conny Grafl 
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Die Baubezirksleitung Oststeiermark stellt ab sofort für 
die Antragstellung von Ausnahmegenehmigungen vom 
Bauverbot an Landesstraßen, Sondernutzungen/Aufgra-
bungsbewilligungen und Zufahrtsbewilligungen elektro-
nische Formulare zur Verfügung. Diese Online-Formu-
lare sind auf der Homepage unserer Baubezirksleitung 
abrufbar:

http: / /www.verwaltung.s te iermark.at/cms/
ziel/144833256/DE/ 
Diese E-Government-Formulare stellen eine hohe Quali-
tät der Anträge sicher und führen zu einer raschen Bear-
beitung der Anliegen. Zu den Antragsformularen stehen 
allgemeine Informationen zur Verfügung. Diese bein-
halten auch Hinweise zu Fristen, der Rechtsgrundlage, 
dem Verfahrensablauf, den erforderlichen Unterlagen 
und einiges mehr.

Bitte legen Sie die allgemeinen Informationen in Ihrem 
Amt auf und weisen Sie die Antragsteller auf diese neue 
Möglichkeit hin. Die bisher verwendeten Formblätter 
sind nur noch im Ausnahmefall auszugeben!

Vielen Dank für Ihre Mitwirkung!

Landesprämierung
für Steirisches Kürbiskernöl g.g.A.
Auch dieses Jahr hat wieder die 
Landesprämierung für Steiri-
sches Kürbiskernöl g.g.A. 
stattgefunden.

Mit der Teilnahme an 
dieser sensorischen 
Bewertung durch pro-
fessionelle Verkoster, 
sowie der chemischen 
Rückstandsanalyse durch 
ein akkreditiertes Prüfl abor, 
überprüfen die Landwirte die 
Qualität ihres Kürbiskernöles. 

Im Weiteren soll das Qualitätsbewusstsein der regionalen 
Kürbiskernölvermarkter entsprechend gestärkt werden. 

So wird auch für den Konsumenten sichtbar, wie es um 
die Qualität des Steirischen Kürbiskernöles steht.

Als sichtbares Zeichen für die produzierte „Top Qualität“ 
dürfen die diesjährigen prämierten Betriebe den Flaschen-
aufkleber „Prämierter Steirischer Kernölbetrieb“ verwen-
den, um sich von anderen Betrieben zu unterscheiden und 
zu zeigen, dass sie um regelmäßige Qualitätssicherung be-
müht sind.

Brugner Margareta, 8283 Bad Blumau 17

Gablerits Günter, 8283 Bad Blumau 36

Hauptmann Johannes, 8283 Bad Blumau 7

Hauptmann Veronika, 8283 Bad Blumau 7

Neuherz Alfred und Andrea, 8283 Bierbaum 25

Rauer Fritz, 8283 Bierbaum 66

Alles Neu macht der Mai,
wir stellen uns vor!
Es gibt neue Gesichter, mit neuen Kompetenzen im Team der 
Mobilen Interdisziplinären Frühförderung und Familienbe-
gleitung Jugend am Werk Hartberg/Fürstenfeld.

Ganz getreu dem Motto von Jugend am Werk:

VIELFALT WIRKT!
schöpfen wir täglich aus diesem Pool von Erfahrung und Aus-
bildung, um Kindern und ihren Familien ein breites Spektrum 
individueller und passgenauer Förderung und Begleitung an-
gedeihen zu lassen.

Unsere Schwerpunkte sind:

 Sehfrühförderung

 Begleitung und Förderung bei Entwicklungsverzögerung, 
Regulationsstörungen, Wahrnehmungsstörungen, ADHS 
und Behinderung

 Sprachheilpädagogik

 Begleitung bei Autismusspektrumsstörungen, auch bei IZB- 
Begleitung im Kindergarten

 Bindungsbegleitung und -förderung im Speziellen nach 
Frühgeburten, langen Trennungen (z.B. bei Krankenhaus-
aufenthalten) oder ähnlichem und zur Reifung der elterli-
chen Kompetenzen

 Gezielte Wahrnehmungsförderung (sensorische Integrati-
on, basale Stimulation)

 Begleitung bei postnatalem Entzugssyndrom

 Partizipative Elternbegleitung, -beratung u. A. bei Entwick-
lungsaufgaben des Kindes, Umgang mit möglicher Beein-
trächtigung, Trauerarbeit, Neuorientierung

 Vernetzung und Zusammenarbeit mit anderen Unterstüt-
zungssystemen, Begleitung zu Fachärzten und Unterstüt-
zung bei der Erschließung des Sozialraumes

Wir freuen uns Sie als Kooperationspartner davon in Kenntnis 
zu setzen, bedanken uns für die bisherige Zusammenarbeit 
und hoffen auf viele weitere spannende Synergien.

Ihr Team der Interdisziplinären Mobilen Frühförderung und 
Familienbegleitung Jugend am Werk

Jugend am Werk Steiermark GmbH mobil. betreut Hartberg 
Ferdinand-Leihs-Straße 5, 8230 Hartberg, Austria www.jaw.
or.at. Teamleitung Daniela Rotheneder-Stari, Mobil +43 (0) 
664/8000 6 3108, daniela.rotheneder-stari@jaw.or.at; Leiterin 
Elke Lindner, Mobil +43 (0) 664/8000 6 3120, E-Mail elke.lind-
ner@jaw.or.at

Von links nach rechts: Daniela Rotheneder-Stari, Teamleitung, 
akad. Frühförderin, Safe Mentorin, STEEP-Beraterin; Elisabeth 
Berner, inklusive Elementarpädagogin; Elisabeth Rauer, Frühför-
derin, Sehfrühförderin; Mag. Angelika Woath, akad. Frühförderin, 
Hörfrühförderin, Sprachheilpädagogin, Sonderschulpädagogin; 
Regina Maderbacher, Frühförderin, Gestaltpädagogin
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Künstler Friedensreich Hundertwasser
Der erfolgreiche Bauunternehmer Ing. Robert Rogner bat 
1989 Künstler Friedensreich Hundertwasser seine Vorstel-
lungen eines Hügelwiesenlandes umzusetzen und schuf 
damit die Kulisse einer Märchenwelt.

Friedrich Hundertwasser´s letzter Aufenthalt war im 
Herbst 1998.

Zum Abschied am letzten Tag vor seiner Abreise in seine 
Heimat Neuseeland verabschiedete er sich sitzend an der 
Säule beim Haupteingang.

„Aufwiedersehn Thermenoma“!

 Seinerzeit

Seniorenurlaubsaktion 2018
in Mooslandl

YOGA für Anfänger
Start Mittwoch, 12. September 2018 
um 18.30 Uhr im Ort der Begegnung
Yoga hat nachweislich einige positive Effekte sowohl 
auf die physische als auch auf die psychische Gesund-
heit. Es werden Kraft, Flexibilität, Gleichgewichtssinn 
und Muskelausdauer trainiert, dadurch verbessert sich 
durch die Aktivierung von Muskeln, Sehnen, Bändern, 
Blut- und Lymphgefäßen die Durchblutung. Die Rü-
ckenmuskulatur wird gekräftigt, was wiederum zu ei-
ner verbesserten Körperhaltung führt. Dem Stress der 
heutigen Zeit entgegenwirken mit Atemübungen, Ge-
sundheits- und Ernährungstipps und Vielem mehr, das 
erwartet Sie beim Yogakurs.

Kursleiterin: Trude Hirmann, Kosten: € 120,00 (für 10 
Einheiten)

Bequeme Kleidung. Bitte mitbringen: Matte, Decke, 
Polster

Ihre Anmeldung nehmen wir gerne bis 31. August 2018 
im Gemeindeamt entgegen.

(Sollte die mind. Teilnehmerzahl von 10 Personen bis 
dahin nicht erreicht werden, findet der Kurs nicht statt.)

Gedanken Blumau 1963:
Die Renovierung des dreiseitigen Bildstockes zum wei-
ßen Kreuz – Nähe Gasthaus Heissenberger vormals Wink-
ler-Taucher.

Auf Wunsch der Familie Dr. Alfred Hiden und besonders 
von Gattin Helga Hiden hat Prof. A. Osterider sowie seine 
Gattin Heide Osterider-Stibor die drei Seiten des Bildsto-
ckes geschaffen. Die Vorderseite „Hl. Elisabeth“ war ein 
besonderes Anliegen von Helga Hiden.

Familie Prof. A. Osterider hat dies noch gut in Erinnerung. 
Die Aufräumungsarbeiten wurden von Josefa Groß erle-
digt.
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Ostern im Kindergarten
Die Vorbereitungszeit auf das Osterfest im Kindergarten 
bringt immer wieder Abwechslung in den Kindergarten-
alltag. Die Fastenzeit, beginnend mit dem Aschermitt-
woch, sensibilisiert die Kinder, was es bedeutet auch mal 
auf etwas zu verzichten. Mitunter entstehen bei den Kin-
dern sehr kreative Ideen, wie und was man alles „fasten“ 
kann. Kreativität ist während dieser Zeit aber nicht nur im 
sprachlichen Ausdruck gefragt, sondern auch beim Bema-
len, Färben und Verzieren der ausgeblasenen Eier, beim 
Basteln verschiedener Osterdekorationen, beim Singen 
von Liedern und natürlich beim Gestalten eines Osterha-
sen. Heuer wurde der gebastelte Osterhase kurzerhand 
in ein befülltes „Osternesterl“ verwandelt, welches am 
letzten Kindergartentag vor den Osterferien draußen im 
Garten eifrig gesucht und glücklicherweise auch von allen 
Kindern gefunden wurde. 

Vielen Dank für die Spenden
Hiermit möchten sich die Kinder des Kindergartens bei 
zwei großartigen Vereinen der Gemeinde Bad Blumau 
recht herzlich für ihre großzügigen Spenden bedanken. 

Zum einen bei der ÖVP Frauenbewegung der Gemeinde 
Bad Blumau für den Ankauf von vier Laufrädern von ihren 
mühsam erarbeiteten Spendengeldern, und bei den Frei-
willigen Feuerwehren der gesamten Gemeinde Bad Blu-
mau (FF Bad Blumau, FF Bierbaum, FF Jobst, FF Lindegg, 
BTF Rogner Bad Blumau) für die Nachbestellung und ei-
gens mit den jeweiligen Namen bedruckten Feuerwehr-
kapperln für alle Kinder und „Erwachsenen“, die den Kin-
dergarten seit September 2017 neu besuchen. 

Die neuen Laufräder mit den dazugehörigen Sicherheits-
helmen wurden von den Kindern schon ausgiebig getestet 
und auch die neuen Feuerwehrkapperl, die es nun für alle 
Kinder im Kindergarten gibt, haben schon ihre Funktiona-
lität als Sonnenschutz bewiesen und wurden fleißig ausge-
führt und erprobt. 

Besuch beim Musical
„MERINDA ZAUBERWIND“ in Ilz
Am Freitag, 27.4.2018 besuchten unsere „Großen“ das Mu-
sical „Merinda Zauberwind“ in Ilz. Der Pfarrkindergarten 
sowie die Volksschule und die Musikschule Ilz präsentie-
ren in einer Gemeinschaftsproduktion das zauberhafte El-
fenmusical. Voller Begeisterung wurden wir in das Land 
der Feen „entführt“.  Einige Kinder erzählten sogar, wir 
seien in einer „Oper“ gewesen, denn es wurden so schöne 
Lieder gesungen. 

Müllsammelaktion
Zu Frühjahrsbeginn haben wir mit unseren Schulanfän-
gern eine Müllsammelaktion gestartet. Dabei haben wir 
rund um den Kindergarten Müll gesammelt und die Wege 
gereinigt. Als kritische Beobachter entdeckten sie, wieviel 
Müll achtlos in der Natur weggeworfen wird.
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Blumenschmuck-Wettbewerb
Der heurige Blumenschmuck-Wettbewerb des Kindergar-
tens steht unter dem Motto: „Summ, summ, summ, Bien-
chen summt in Bad Blumau herum“.

Die Kinder vom Gemeindekindergarten stellten ihre Kre-
ativität wieder mal unter Beweis. Alle Kinder halfen eifrig 
mit und dabei entstanden entzückende Bienen & Bienen-
blumenstecker.

Am Mittwoch, 30.5.2018 machten die „Großen“  Kinder 
vom Kindergarten einen Ausflug zum Gemeindeamt. Dort 
marschierten wir zur Schmidthalle, wo gemeinsam die 
Sommerblumen für das Gemeindeamt gepflanzt wurden. 
Danach stärkten wir uns beim Ort der Begegnung mit einer 
gesunden, leckeren Jause. Nach dieser Stärkung verwan-
deln die Kinder den Eingang des Gemeindeamtes in eine 
„Sommer-Blumenwiese“ mit „fleißigen Bienchen“. 

Franziskus Tier-Erlebnisbauernhof 
Mit einem großen Bus, riesiger Freude und Neugierde und funkelnden Augen begann an 
einem Freitagvormittag der Ausflug in den Franziskus Tier-Erlebnisbauernhof. Aufgereg-
te Gesichter stiegen dort aus dem Bus und erblickten bereits die ersten Tiere. In zwei 
Gruppen aufgeteilt bekamen wir eine kleine Führung und wurden zu den verschiedens-
ten Tieren geführt und darüber informiert. Das waren Alpakas, Kamele, Esel, Kängurus, 
Emus, Schildkröten, Leguane, Pfeilgiftfrösche, und noch vieles mehr. Unter anderem 
auch drei verschiedene Arten von Affen, die uns großartige Sprünge gezeigt haben und 
die Kinder faszinierten. Nicht zu vergessen war auch das Streichelparadies: die Kinder 
erlebten Hasen und Ziegen hautnah und durften diese in deren Gehege streicheln. 

Nach einer wohlschmeckenden Jause tobten sich die Kinder natürlich auch noch am 
tollen Spielplatz aus. Mit neuem Tierwissen und leider viel zu kurzem Vormittag endete 
der Ausflug mit der Heimfahrt im großen Bus. 

Nach getaner Arbeit wurden wir alle noch vom Herrn Bür-
germeister auf ein Eis beim Nah & Frisch eingeladen. Die 
Kinder hatten einen lustigen, kreativen Vormittag.

Vielen Dank Herr Bürgermeister für das leckere Eis!!
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Bewegungsland Steiermark
Im Rahmen des vom Land Steiermark geförderten Projek-
tes „Bewegungsland Steiermark“ kamen wir heuer bereits 
zum zweiten Mal in den Genuss von lustigen Bewegungs-
tagen. 

Projekt „Auf der Wiese“
Der Wettergott meinte es gut mit uns, als wir am 23. Mai 
am Morgen aufbrachen zu einem Erlebnistag rund um Wie-
sentiere und –kräuter. Familie Stuphann stellte uns dazu 
dankenswerter Weise ihre Wiese, in der es vor Insekten 
und Kleintieren nur so wimmelte, zur Verfügung. So konn-
ten sich die kleinen ForscherInnen mit Becherlupen auf 
die Suche machen, und ein fachkundiger Biologe beant-
wortete alle Fragen, die sich dazu auftaten. Für die Kin-
der war es sehr interessant, durch das (teilweise bauch-
hohe) Gras zu laufen und dabei bewusst wahrzunehmen, 
wie viele Kleinsttierarten darin ihren Lebensraum finden. 
Auch Insektenhotels durften die Kinder für den Kinder-
garten herstellen, und als besondere gesunde Erfrischung 
stellte Vroni Hauptmann mit den Kindern einen „Wiesen-
kräuterdudler“ her, der allen gut schmeckte. Vielen Dank 
noch einmal an sie und natürlich an die Familie Stuphann, 
die nicht nur ihre Wiese extra für uns erst danach mähte, 
sondern uns auch ihren wunderschönen Garten und ihre 
Kräuter benutzen ließ!

Dieses Jahr wurde uns vom Turnverein Bad Waltersdorf 
„Tanzen mit Tatjana“ angeboten. An vier Vormittagen 
wurden in spielerisch- tänzerischer Weise vor allem Bewe-
gungsvielfalt, Koordination, Taktgefühl und Kreativität in 
der Bewegung gefördert. Die Kinder waren mit viel Einsatz 
und Spaß bei der Sache!
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Überreichung des Gütesiegels
„Bewegte Schule Österreich“ an die 
VS Bad Blumau
Die Kirchliche Pädagogische Hochschule Graz veranstalte-
te Mitte April ein Symposium zum Thema „Impulse für die 
tägliche Bewegung“.

Neben einem einführenden Referat über den volkswirt-
schaftlichen Nutzen von Bewegung und Sport fand  eine 
hochkarätig besetzte Podiumsdiskussion statt.  Bildungs-
landesrätin Ursula Lackner, Landesschulinspektor Her-
mann Zoller,  Referentin Anna Kleissner (SportsEcon Aus-
tria), der ehemalige Spitzensportler Alois Stadlober sowie 
die Schulleiterin der VS Bad Blumau, Erna Erhart setzten 
sich mit der Frage auseinander, wie Bewegung in pädago-
gischen Handlungsfeldern besser optimiert werden kann.

„Wir müssen den Nutzen von Bewegung im Schulalltag 
als positive Wirkung auf die Lernprozesse der SchülerIn-
nen sehen. Bewegung eröffnet ein Lernen mit Kopf, Herz 
und Hand.  Wir PädagogInnen sollten diese bedeutsame 
Lebensäußerung von Kindern und Jugendlichen ernst neh-
men und besser in die Gestaltung des Schullebens integ-
rieren. Wesentlich ist auch,  dass das „Bewegte Lernen“ 
mit vielseitigen Anregungen und Ideen für einen bewegten 
Unterricht bereits in die Ausbildung der zukünftigen Päda-
gogInnen integriert ist“, meint die erfahrene Schulleiterin 
aus Bad Blumau. 

An die VS Bad Blumau wurde im Rahmen des Symposiums 
das Gütesiegel „Bewegte Schule Österreich“ mit der höchs-
ten erreichbaren Stufe 3 vergeben. Die Erreichung des Gü-
tesiegels ist eine wichtige Initiative um den Stellenwert der 
Bewegung im alltäglichen Schulleben zu fördern und zu 
stärken.

Hallo, Auto
Eine Mitarbeiterin der AUVA zeigte den Kindern der 3. 
Klasse, wie lange es wirklich dauert, bis ein Autofahrer mit 
seinem Fahrzeug stehen bleiben kann, wenn er ein Hinder-
nis auf der Straße erkennt. Um einiges länger als bei einem 
Läufer, wie sich die Kinder überzeugen konnten. Durch 
die Geschwindigkeit und das Gewicht eines Autos ergibt 
sich ein ziemlich langer Bremsweg, vor allem, wenn die 
Fahrbahn nass ist. (Vielen Dank an dieser Stelle den bei-

GewinnerInnen
des Zeichenwettbewerbes
„Ideen mit Wirkung“ war das Thema des heurigen 48. 
Internationalen Raiffeisen Jugendzeichenwettbewerbes. 
Welche Erfindungen begeistern dich mit ihren Funktio-
nen? Wie könnte ein Roboter oder ein Raumschiff dein 
Leben erleichtern? Was würdest du selbst gerne erfinden? 

Gewonnen haben in der Grundstufe 1 den 1.Preis Philipp 
Gutmeier, den 2.Preis Noemi Zsivkovits und den 3.Preis 
Marlene Semmler.  In der Grundstufe 2 erreichte David 
Hermann den 1.Platz, Leonie Six den 2.Platz und Lukas 
Vogl den 3.Preis. Bei unserer Vernissage im Ort der Begeg-
nung sind die Kunstwerke der GewinnerInnen ausgestellt. 

Ich lade Sie sehr herzlich ein, die kreativen Arbeiten un-
serer jungen KünstlerInnen zum Thema „Kunterbunt 
durchs ganze Jahr“ im Ort der Begegnung anzuschauen. 
Die Ausstellung findet bis zum 29. Juni 2018 statt.

den Herren der FF Bad Blumau, die uns eine „regennasse“ 
Straße zauberten!) Der Höhepunkt der Aktion war aber si-
cher, als jedes Kind selbst einmal im Auto vorne sitzen und 
bremsen durfte und hautnah erleben konnte, dass ein Auto 
nicht sofort stehen bleibt, wenn man auf die Bremse steigt. 
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Müllsammelaktion an der Volksschule
Wie jedes Jahr nahm die Volksschule auch heuer wieder an 
der Aktion des Landes Steiermark „Frühjahrsputz – Saube-
re Gemeinde“ teil. Ausgestattet mit Handschuhen und gro-
ßen Müllsäcken sammelten die SchülerInnen mit großer 
Begeisterung Müll. Da viele Hände bekanntlich ein schnel-
les Ende bringen, ist dank unserer zahlreichen Helfer unser 
Thermenort wieder sauber.

Aktion  „Schule in der Gärtnerei“
Die SchülerInnen der 1.und 2. Klasse besuchten am 10. 
April die Gärtnerei Langer in Fürstenfeld.

Wie bunte Farben von Blumen und Gemüse auf uns wir-
ken, wie Blumen und Kräuter duften und sich anfühlen 
– das erfuhren wir im Rahmen der Aktion „Schule in der 
Gärtnerei“.

Die Gärtnerei wurde dabei zum Klassenzimmer und Pro-
dukte mit allen Sinnen erforscht.

Den Abschluss bildete ein gärtnerisches Experiment – La-
vendel wurde als besondere Erinnerung an diesem Tag ge-
pflanzt und  mit nach Hause genommen.

Dipl.Päd. Karin Rumpler

Auf den Spuren Peter Roseggers
Eine an unserer Schule liebgewonnene Tradition ist das 
Projekt „Einfach lebendig“ der Volkskultur Steiermark 
GmbH. ReferentInnen kommen in die Schule, um gemein-
sam mit den Kindern unser steirisches Kulturgut aufleben 
zu lassen. Waren es meist Lieder, Tänze, Sing- und Klatsch-
spiele, die mit Begeisterung erarbeitet wurden, stand die-
ses Mal der berühmte steirische Schriftsteller Peter Roseg-
ger im Mittelpunkt.

Die Geschichten über den Waldbauernbuben Peter und 
sein späteres Leben als Schneiderlehrling und Schriftsteller 
in der Waldheimat am Alpl, in Krieglach und in Graz wur-
den mit großem Interesse verfolgt, Gegenstände aus der 
früheren Zeit bestaunt und seine Zeichnungen bewundert. 

Wir möchten Gina Zenz dafür danken, dass sie, natürlich 
auch mit Musik und Tanz, diesen großen steirischen Dich-
ter und Schriftsteller in seinem 100. Todesjahr wieder für 
kurze Zeit „einfach lebendig“ gemacht hat.

Dipl.Päd. Adele Wutte
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spark7.com/stmk

Wir tun es auch.
#glaubandich

*Aktion gültig für alle Jugendlichen bis zum 19. Geburtstag, die bis 14. September 2018 ein kostenloses spark7 Konto in der Steiermärkischen Sparkasse eröffnen (bei unter 
14-jährigen ist die Unterschrift der Eltern notwendig). Der 20-Euro-Bonus bzw. das Zeugnisgeld wird direkt aufs Konto gebucht. Billabong-Rucksack erhältlich solange der 
Vorrat reicht! Nicht mit anderen Kontoeröffnungsaktionen kombinierbar. Gültig mit dem Jahreszeugnis 2018.

Bei

Kontoeröffnung: 

20 Euro

oder Billabong-

Rucksack!*

Plus
Zeugnisgeld:

2 Euro
pro Einser!*
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Margit Ohner Winkovics hat mit den SchülerInnen der 
4.Klasse in ihrer Freizeit  das  Theaterstück „ Eine märchen-
hafte Zeitmaschine“ einstudiert. 

Seit Ende Februar wurde eifrig geprobt und geübt. Die 
Schülerinnen waren mit Begeisterung dabei. Das Stück 
wurde am 8.Juni  am Vormittag für alle Schulkinder und 
Lehrerinnen im Ort der Begegnung gespielt. 

Die SchülerInnen der 4.Klasse wollten unbedingt einem 
Kind mit Handicap helfen. Nach sorgfältiger Suche war 
bald klar, dass dem  12-jährigen  Georg aus St. Radegund, 
der an Spinaler Muskelatrophie leidet,  geholfen werden 
sollte. 

Am Nachmittag wurde  das Stück nochmals als Benefi zver-

anstaltung für Georg Polic aufgeführt.  Sämtliche Sponso-
ren haben Preise zur Verfügung gestellt. So konnte auch 
eine Verlosung von tollen Preisen stattfi nden. Der Reiner-
lös der Veranstaltung betrug 2000 Euro und wurde in der 
Woche darauf Georg und seiner Mama in der Schule über-
reicht.

Die Benefi zveranstaltung war eine äußerst  positive Aktion 
für alle ZuschauerInnen und Gäste, die gemeinsam teilen 
und unterstützen wollten.

Ein herzliches Dankeschön an die Organisatorin Margit 
Ohner Winkovic, an die SchülerInnen der 4.Klasse und an 
die Helfer im Hintergrund.
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Frühlingserwachen
in der Nachmittagsbetreuung
Der Frühling wurde auch in der Nachmittagsbetreuung 
herzlich begrüßt. Das Bepflanzen unseres Hochbeetes 
machte den Kindern sichtlich große Freude. Mit Eifer 
wurden leckere Erdbeeren, Möhren und Radieschen ange-
pflanzt. 

Muttertag
Mit Eifer wurden dieses Jahr Kräuter für die Mamis gesam-
melt. Margit, unsere Kräuterfee, unterstützte uns mit ihrem 
Wissen und erklärte den Kindern, welche Kräuter essbar 
sind. Anschließend stellten die Kinder das Kräutersalz her. 
Danke Margit für die Unterstützung!

Ostern
Aber auch der Osterhase durfte bei uns nicht fehlen. Un-
sere Osterkörbchen bastelten die Kinder mit Begeisterung 
und erst anschließend das Suchen war für sie wieder ein-

RAIFFEISEN. DEIN BEGLEITER.

CHECK
ICH MIR

Als Raiffeisen Club-Mitglied check ich mir die besten Vorteile:
- Vergünstigungen bei über 450 Raiffeisen Club-Partnern.
- Ermäßigte Tickets für Festivals und vieles mehr.
www.raiffeisenclub.at/steiermark

DIE BESTEN VORTEILE:

mal ein Highlight. Durch die Osterhasenpizza wurde auch 
der Hunger gestillt.
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Wanderung mit den 
Alpakas…
Voller Freude marschierten 
die Tageskinder mit ihren Ta-
gesmüttern, Eltern, Omas und 
Opas mit den kuscheligen Al-
pakas durch die Obstplantagen 
in Gschmaier bei Ilz. Davor wurde 
noch viel Wissenswertes über das Le-
ben der Alpakas und deren Eigenheiten erzählt. Die Kinder 
durften die Tiere nicht nur streicheln und selbst führen, 
sondern sie hinterher auch noch füttern. Im Anschluss an 
die Wanderung gab’s ein gemütliches Beisammensein bei 
Würsteln und selbstgebackenen Mehlspeisen. Weiters lud 
der weitläufige Obstgarten zum Toben und Spielen ein…

Tagesmütter Rosi Neuherz, Bianca Perner und Kerstin Hödl

Alles hat einmal ein Ende
Nach mehr als 20 Jahren als Tagesmutter und mehr als 70 
betreuten Kindern verabschiede ich mich im August 2018 in 
den wohlverdienten Ruhestand. 

In meiner Arbeit war mir stets wichtig, den Kindern eine 
familiäre Umgebung zu bieten. Der Aufenthalt im Freien 
gehörte zu unserem täglichen Programm, ob im Wald, auf 
dem Spielplatz, im Thermenpark, bei der Wassergöttin 
oder einfach im Dorf oder im eigenen Garten.

Es verging kein Tag, an dem ich nicht vorgelesen habe. 
Kinder lieben Bücher!

Bastelmaterial und Malutensilien standen immer zur Ver-
fügung. Wichtiger war aber das freie Spiel. Zahlreiche 
Freundschaften wurden geknüpft, vieles von den ande-
ren Kindern abgeschaut und nachgemacht. Die Mithilfe 
im Haushalt, beim Kochen, Aufräumen, Gartenarbeiten, 
Schneeschaufeln, usw. war selbstverständlich. Die Kinder 
durften schmutzig werden, auf Bäume klettern, streiten 
und raufen, sich auch einmal Beulen oder kleinere Verlet-
zungen zuziehen und so Erfahrungen fürs Leben sammeln. 
Bodenständigkeit war mir immer wichtig.

Ich habe auch immer Schulkinder betreut, die mittags zum 
Essen kamen und dann die Hausaufgaben machten, es aber 
auch liebten, mit den kleinen Kindern zu spielen.

Ich hatte immer das Glück, gut ausgelastet zu sein. Mein 
jüngstes Tageskind kam im Alter von vier Monaten zu mir, 
einige Kinder habe ich neun Jahre lang betreut.

Durch die Fortbildung zur Tagesmutter im Rahmen der 
Kinder- und Jugendhilfe hatte ich auch einige spannende 
Betreuungen zu bewältigen. Als Praktikumstagesmutter 
gab ich zahlreichen angehenden Tagesmüttern und Kin-
derbetreuerinnen Einblick in meine Arbeit und ermöglich-
te ihnen, gelerntes Wissen unter Anleitung in die Praxis 
mit den Kindern umzusetzen.

Es ist mir ein Anliegen DANKE“ zu sagen:
Meinen vielen Tageskindern, die es mir ermöglicht haben, 
einen Beruf auszuüben, der mir sehr viel Freude bereitete. 
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War die Arbeit auch nicht immer nur einfach und schön, 
so bekam ich von den Kindern sehr viel zurück.

Den Eltern meiner Tageskinder, die mir ihre Kinder an-
vertraut haben und mit denen ich zum größten Teil eine 
positive und angenehme, oft freundschaftliche Beziehung 
hatte.

Meiner Familie, die unser Haus und unseren Garten mit 
vielen Tageskindern teilte und Rücksicht nahm auf den Ta-
gesablauf mit den Kindern.

Meinem Dienstgeber und vor allem der Regionalstelle 
Fürstenfeld, wo ich jederzeit auf Unterstützung und Hilfe 
zählen konnte.

Meinen Arbeitskolleginnen, die zu echten Freundinnen 
wurden und auf die ich mich immer verlassen konnte.

Meinen Nachbarn, die sich über die Lärmbelästigung und 
das erhöhte Verkehrsaufkommen nie beschwert haben. 
Der Dorfbevölkerung, die uns stets wohlwollend und 
freundlich begegnet ist und vielen Familien, die uns Spiel-
sachen und Fahrzeuge spendiert haben.

Dem Dienstgeber, der Gemeinde, Raiba und anderen Stel-
len für die finanzielle Unterstützung für gemeinsame Aus-
flüge wie Zugfahrten, Eintritte, Busfahrten, usw.

Besonders schön war für mich, selbstständig und zu Hause 
meinen Beruf auszuüben. Hätte ich noch einmal die Wahl, 
würde ich wieder Tagesmutter werden.

Rosi Neuherz, Tagesmutter

Tagesmütter Steiermark, Regionalstelle Fürstenfeld
Tel. 03382 / 519 80, www.tagesmuetter.co.at

Pensionswünsche für Rosi 
Mein Name ist Daniel und ich bin mittlerweile 24 Jah-
re alt. Ich verbrachte bereits vor dem Kindergarten viel 
Zeit bei „Tante Rosi“. Gerne denke ich noch heute an die 
schöne Zeit als Tageskind bei Rosi zurück. 

Das Spielen mit anderen Kindern bereitete mir eben so 
viel Freude, wie der Besuch des alten Hauses nebenan. 
Im Winter halfen wir tatkräftig beim Bau eines Schnee-
mannes, danach gab es Rosis weltberühmte Bröselknö-
delsuppe. Im heißen Sommer vergnügten wir uns im 
Planschbecken. Eine Kugel Eis vom Gasthaus Müllner 
durfte natürlich nicht fehlen. Mit Bastel- und Malstun-
den durften wir unserer Kreativität freien Lauf lassen. 

Sie bereitete uns mit ihrer höflichen und liebevollen Art 
auf unseren weiteren Lebensweg vor.

Hiermit möchte ich mich herzlich für die schöne Zeit be-
danken und wünsche dir viel Freude und Gesundheit in 
deinem wohlverdienten Ruhestand.

Daniel Ehrenhöfer   

Die Zeit bei der Tagesmutter Rosi war schon etwas Be-
sonderes. Wir hatten immer großen Spaß beim Spielen, 
Spazierengehen, Picknicken oder beim Kochen. Wir 
durften überall mithelfen und haben dabei sehr viel ge-
lernt. Diese Zeit bei Rosi werden wir nie vergessen. 

Linda und Simon Freißmuth

Für Rosi: Ich mag an dir, dass du immer so nett bist und 
gut kochen kannst. Auch wenn das Essen manchmal 
nicht meins war, hast du es immer gut umgesetzt, denn 
wie es schon heißt: ob Norden, Süden, Osten, Westen, bei 
der Rosi schmeckt`s am besten.    

Es gab viele tolle und spannende Erlebnisse bei dir. Wir 
hatten immer Spaß beim Spielen, Basteln und Lesen. Ir-
gendwie warst du für mich wie eine zweite Mama. Man 
konnte viel mit dir lachen und auch manchmal etwas 
Blödsinn machen. Deshalb wünsche ich dir noch viel 
Glück und Freude für das noch hoffentlich lange Leben 
und ein großes Dankeschön an die tollste Tagesmutter 
von 

Anna Katharina Gmoser

Ich fand es immer lustig bei dir! Am tollsten waren das 
Memory-Spielen und der Kindertag am Schulschluss je-
des Jahr. Es war immer lustig, wenn wir Lieder gesungen 
haben oder du uns vorgelesen hast. Ich fand es auch toll, 
dass wir uns an unserem Geburtstag das Essen aussu-
chen konnten. Wenn im Winter Schnee lag, war das Bob-
fahren am besten. Ich werde immer an die schöne Zeit 
bei dir zurückdenken! DANKE 

Leanka Gmoser

Deine herzliche, liebevolle und vor allem natürliche Art 
mit Phillip umzugehen, so dass er sich wirklich wie zu 
Hause gefühlt hat, dafür bedanken wir uns sehr.

Sybille, Emil und Phillipp Kolbert

Liebe Rosi, „In der Ruhe liegt die Kraft!“ dieses Sprich-
wort trifft genau auf dich zu! Du lebst deinen Alltag als 
Tagesmutter mit so viel Kreativität, Wissen und Erfah-
rung und vermittelst deinen Tageskindern auf liebevolle 
Weise deine Achtung vor Mensch und Natur. Zwischen-
durch bäckst du die wunderbarsten Kuchen, hast Zeit 
für Gespräche und bist dabei so ausgeglichen, dass es 
gut tut, dir zu begegnen. Wir danken Dir für die gemein-
same Zeit! 

Marianne und Angelika,
 deine Kolleginnen der Regionalstelle 
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In der Thermengemeinde Bad Blumau 
wird eine neue Attraktion am Samstag, 
30.6.2018 eröffnet!
Zukunft spazierendenken – Ein Na-
tur – und Kulturerlebnisweg für die 
ganze Familie. 12 Stationen zeigen in 
spielerischer Form und zum Mitma-
chen die Themen z.B. „Was werden 
wir in Zukunft essen? Wie hat sich der 
Lebensraum in den letzten Jahrzehn-
ten verändert? Wie wollen wir unsere 
Zukunft gestalten?“ 

Zur Eröffnung am Samstag, 30. Juni 
2018 gibt es viele Attraktionen wie z.B. 
Basteln für die Kinder, Einführung in 
die Wiesenkräuterküche und ein Gast-
geschenk für alle die an der Eröffnung 
teilnehmen!
10.30 Uhr Empfang aller Besucher mit 
einem Begrüßungsgetränk
11 Uhr Eröffnung durch die Volks-
schule Bad Blumau, Begrüßung der 
Ehrengäste und Informationen zum 
Natur- und Kulturerlebnisweg beim 
„Band der Vielfalt“ (Thermenpark ge-
genüber Reitstall); 

Station „Unsichtbare Botschaften“ (im 
Thermenpark): Besonderes Bastelpro-
gramm für Kinder passend zum Stand-
ort beim Taubenkobel!

Auf der Storchenwiese Station 
„Heumitzi & Wiesentoni“ empfängt 
der Naturschutzbund.

Station „Ein richtiger Bauernhof“: Die 
Zackelschafe sind los und grasen vor 
Ort! Der Bio-Hof Taunus bietet Schaf-
produkte aus eigener Produktion und 
hat die „Produzenten“ dabei.

15 – 16 Uhr „Einführung in die Wie-
senkräuterküche“ von Kräuterpädago-
gin Fr. Mag. Schmidt 

Ein Oldtimer-Traktor bringt Sie zu 
den einzelnen Stationen entlang des 
Natur- und Kulturerlebnisweges.

Am Ort der Begegnung im Ortszent-
rum kümmern sich erfahrene Gastro-
nomen um Ihr leibliches Wohl. M3 
– Tankstelle verwöhnt mit Grillspezi-
alitäten, Cafe Idylle verführt Sie mit 
Süßem und Buschenschank Kober 
kredenzt seine ausgezeichneten Wei-
ne! Live-Musik!

Der Hofladen Neuherz, Fr. Pöttler und 
Fr. Mag. Schmidt mit Kräuterkreatio-
nen und Fr. Arnhold vom Häufl-Hof 
bringen regionale Produkte mit! 

Alle Besucher können auch am Gewinn-
spiel mit tollen Preisen teilnehmen!
Der Tourismusverband Bad Blumau 
freut sich mit Ihnen eine neue Attrak-
tion für die Bevölkerung, Tages- und 
auch Nächtigungsgäste in Bad Blumau 
eröffnen zu können!

Vollversammlung
Tourismusverband Bad Blumau
Die Vorsitzende, Maria Perl, konnte vor den zahlreich Versammelten am 
20.3.2018 auf ein erfolgreiches und nächtigungsstarkes Jahr 2017 zurückbli-
cken. 

Der Rechnungsabschlusses 2017 und der Voranschlag für das Jahr 2018 wurde 
von den Anwesenden einstimmig angenommen bzw. zur Kenntnis gebracht. 
Die Kassaprüfung durch Gernot Handler und Rainer Baronigg hat eine ordent-
liche Buchführung und keine Beanstandungen ergeben. Die neue Finanzrefe-
rentin Heidi Scherbler und die Tourismuskommissionsmitglieder konnten sich 
über die Entlastung durch die Vollversammlung freuen. Stefan Heschl ist mit 
Endes des Jahres 2017 als Kommissionsmitglied und Finanzreferent ausgeschie-
den. Aus diesem Grund wurde eine Nachwahl in die Kommission nötig. Die 
Vorsitzende kann somit als neues Kommissionsmitglied Gerald Pieber und als 
Ersatzmitglieder Gabriele Muik, Oliver Fendl und Rudolf Schmid begrüßen. 

Sie bedankt sich bei allen für die Bereitschaft ehrenamtlich in der Kommission 
tätig zu sein.

PROGRAMM
10.30 Uhr

Empfang der Besucher am Thermenparkplatz

 11.00 Uhr

Anschließend

Ab 13.00 Uhr

15.00 bis 16.00 Uhr
Mag. Andrea Schmidt  – Einführung in die Wiesenkräuterküche

Gewinnspiel 
mit tollen Preisen

spazierendenken

unter 03383/2377 oder info@bad-blumau.com

Eröffnung
Natur- & Kulturerlebnisweg

Bad Blumau, Samstag, 30. Juni 2018

Zukunft spazierendenken
Ein Natur- und Kulturerlebnisweg der besonderen Art!
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Rogner Bad Blumau
In der warmen Jahreszeit präsentiert sich das Rogner Bad 
Blumau von seiner erfrischenden Seite. Versteckte Plätze. 
Hängematten unter Bäumen. Weitläufige Bade-, Thermal- 
und Saunalandschaft mit Badetemperaturen von 21 bis 37 
Grad. Vulkania® Heilsee. Olympisches Sportbecken für 
Trainingseinheiten. Sprudelbecken mit Naturgrotte im 
Saunagarten. Romantische Seerosenteichterrasse. Das Pa-
radies liegt um die Ecke.

Reservieren Sie eine Massage oder Anwendung mit min-
destens 30 Minuten zu Ihrer Abendkarte und Sie erhalten 
bereits Zutritt ab 16 Uhr statt um 17 Uhr. Thermen bis 23 
Uhr geöffnet.

Tipp für den Sommer: 
3 Stunden Thermenkarte 
SOMMERHIT - 3 Stundenkarte  von 4. Juni - 7. September
Erwachsene …………………....…............................ € 28,–
Kinder (6 - 12 Jahre) ………………........……..….... € 18,–

Erfrischende Anwendungen
und wohltuende Massagen im 
SommerSPA genießen.
Die Pflege unserer Hände und Füße wird im Winter oft ver-
nachlässigt. Raue Haut, Schwielen, rissige Fersen, verfärb-
te Nägel und trockene Nagelhaut sind die Folgen. Kaum 
zeigen sich die ersten  Sonnenstrahlen, ist die Saison für 
Sandalen und Flip Flops eröffnet. Und nur gepflegte Füße 
kommen darin zur Geltung. Spätestens dann sollten Sie 
Ihren Füßen und auch Ihren Händen ein intensives Ver-
wöhnprogramm gönnen.

Jetzt: 5% Bonus im SPA und online buchen.

Unsere SPA Managerin empfiehlt Ihnen daher:
Gepflegte Füße - Special
Pediküre, Fußpeeling & Fußpackung Nagellack € 93,00

Weitere Informationen und Buchung von Massagen und 
Anwendungen: SPA Reception täglich geöffnet von 7 bis 
23 Uhr · 03383 5100 9720 · spareception.blumau@rogner.
com · www.blumau.com

Most und mehr am Lieblingsplatz. Einfach und unkompli-
ziert. Regionale Spezialitäten raffiniert zubereitet. Das be-
sondere Ambiente am Dorfplatz. Lassen Sie sich die Region 
auf der Zunge zergehen. Ihr Lieblingsplatz ist reserviert.

Öffnungszeiten: Freitag bis Samstag 17 bis 23 Uhr und 
Sonntag von 15 bis 21 Uhr. Parkplätze vorhanden. Shuttle-
service für unsere Gäste aus der Region auf Anfrage.

Café und Shop – die „Speis“ – 
ein Ort zum Wohlfühlen
Unser Kaffeehaus ist 
nicht nur ein Ort zum 
Entspannen und Ver-
weilen. Wer sich Zeit 
nimmt um neue Kraft in 
unserem Café zu tanken, 
kommt nicht nur in den 
Genuss von Kaffee, köst-
lichen selbstgemachten 
Mehlspeisen, kleinen Snacks und köstlichen Eissorten. 
Hier können Sie sich garantiert den Tag versüßen. Auf der 
Terrasse inmitten des Hügelwiesenland und bunten Fassa-
den, schmeckt es bestimmt nochmals so gut.

NEU: ROGNERS Bio 
Eismanufaktur Aus bes-
ten regionalen Zutaten 
werden Bio Eisspezi-
alitäten und fruchtige 
Sorbetvariationen selbst 
hergestellt. Lassen Sie 
sich köstliche Kreatio-
nen wie Ginsalabim, Trio Bio oder HimmelReis aus ROG-
NERS Bio Eismanufaktur auf der Zunge zergehen. Das Eis 
wird auf den Sonnenterrassen im Rogner Bad Blumau an-
geboten.
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SAVE THE DATE: Weißes Fest
SAVE THE DATE: Brautkleidertreffen & Einfach weiß.
Cocktails & Snacks. Body Painting. Taxi-Tänzer. Summer-
feeling. Lounge im Schatten. 

Eine weiße Nacht am 4. August 2018 im Rogner Bad 
Blumau.

Rogner Bad Blumau feierte
21 himmelblaue Jahre
Am 12. Mai 2018 wurde das 21-jährige Bestehen der belieb-
testen Therme Österreichs gefeiert. Das Motto der Feier 
war „21 himmelblaue Jahre“. Die Blaskapelle Bad Blumau, 
unter der Leitung von Kapellmeister Benedikt Fleischha-
cker überraschte Herrn KR Robert Rogner mit einem gran-
diosen Platzkonzert und gratulierte nachträglich zu seinem 
Geburtstag. 

Sie haben jede Menge Zeit und Geld investiert um Ihren 
persönlichen Wohntraum zu verwirklichen.
Sie wollen Ihr Leben in vollen Zügen genießen - Sorgen-
frei auf Urlaub fahren - Ohne Kopfzerbrechen.
Wir haben den perfekten Schutz für Sie, dass der Urlaub 
nicht zum Alptraum wird.
Ja, wir das Team Schweighofer & Partner bieten Ihnen 
starke Produkte, günstige Prämien, rasche Abwicklung 
und optimale Unterstützung im Schadensfall.

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne und eine ge-
füllte Strandtasche gibt’s oben drauf für jeden dazu!

Nähere Informationen erhalten sie unter Tel: 03333/22990 

Das Team Schweighofer & Partner 
möchte sich vorstellen...

Sommeraktion- Freizeit- 
und Eigenheimversicherung

8280 Fürstenfeld, Grazerstraße 1
Tel./Fax: 03382 51 777-14

8272 Sebersdorf, Sebersdorf 331
Tel./Fax: 03333 22 990-14

!
v.l.n.r. Alexander Thurner, Wolfgang Schalk, Barbara Hutter, Andrea 
Radl-Krois, Franz Schweighofer, Karin Jantscher
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Frühjahrskonzert
„We Will Rock You“
Am 7. April präsentierten wir unserem Publikum rockige 
Musik unter dem Motto „We Will Rock You – Blasmusik 
meets Rock“. Kapellmeister Benedikt Fleischhacker gelang 
es mit seinen MusikerInnen und der Rockband Los Sharkos 
ein unterhaltsames und rockiges Programm einzustudie-
ren. Rockmusik wie Proud Mary, It´s My Life, The Best Of 
Falco, Highway To Hell, Queen Greatest Hits, Smoke On 
The Water, You Can Leave Your Heat On und I Can Get No 
Satisfaction sorgte für so manchen Ohrwurm. Als Zugabe 
erklang der Titelsong des Films „Rocky III“ „Eye Of The 
Tiger“ sowie der „Final Countdown“. Der Konzerttitel war 
Programm und die Besucher bedankten sich mit Standing 
Ovations. Stefan Brünner unterhielt mit witzigen Anekdo-
ten sowie humorvollen Texten und begeisterte damit das 
Publikum. Auch die Jungmusi des Musikvereines überzeug-
te, unter der Leitung des Jungmusi-Kapellmeisters Chris-
tian Flechel, mit 2 aufwändigen Rockmusikstücken und 

Palmsonntagsprozession und 
Auferstehungsprozession
am Ostersonntag
Am Palmsonntag umrahmte der Musikverein Bad Blumau 
traditionell den festlichen Einzug von der Lourdeskapelle 
bis zur Pfarrkirche zur Segnung der Palmbuschen. Eben-
falls durften wir auch im heurigen Jahr wieder die Aufer-
stehungsprozession am Ostersonntag musikalisch umrah-
men.

Weckruf am
Ostersonntag & am 1. Mai
Wie jedes Jahr war auch heuer wieder am Ostersonntag, 
sowie am 1. Mai um 6:00 Uhr Start zum traditionellen 
Weckruf in Bad Blumau. Wir danken allen Bewohnern und 
Bewohnerinnen für die freundliche Aufnahme, Speisen- 
und Getränkeversorgung.

Auch der Feuerwehr Bad Blumau vielen Dank für den Be-
gleitschutz und die Absicherung auf der Straße!

vermittelte dabei viel Freude an der Musik. 

Wir möchten allen MusikerInnen für die fleißige Proben-
arbeit danken, der Rockband Los Sharkos für das tolle Zu-
sammenspiel, den Marketenderinnen sowie allen weiteren 
Helfern und vor allem allen Besuchern und Besucherinnen 
fürs Kommen und die großzügigen Spenden!
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Musikertreffen Stegersbach
Am Freitag, dem 4.5. eröffneten wir die heurige Musiker-
treffen-Saison in unserem Nachbarsbundesland Burgenland 
mit dem Besuch beim Musikverein Stegersbach bei seinem 
50-jährigem Bestandsjubiläum. Bei perfektem Wetter und 
guter Stimmung marschierten wir ein und gaben danach 
auch ein Tischkonzert zum Besten. Es war eine gelungene 
Veranstaltung und wir freuen uns schon auf die nächsten 
Musikertreffen!

Florianimesse
Am Samstag, dem 5. Mai fand zu Ehren des Schutzpatrons 
der Feuerwehr die alljährliche Florianimesse statt. Die ins-
gesamt 5 Feuerwehren der Gemeinde Bad Blumau legten 
unter der Leitung von HBI Reinhard Csecsinovits einen 
Kranz im Gedenken an die verstorbenen Feuerwehrkame-
raden nieder. Der Musikverein Bad Blumau umrahmte mu-
sikalisch auf Wunsch der FF Bad Blumau die heilige Messe, 
sowie auch die Kranzniederlegung.

Tag der Blasmusik
Wie alljährlich spielten wir auch heuer wieder im Mai 
an 3 Tagen zum Tag der Blasmusik in den einzelnen Ort-
schaften der Gemeinde Bad Blumau Platzkonzerte. In den 
kommenden Wochen werden Musikerinnen und Musiker 
unseres Vereines zu diesem Anlass bei Ihnen an die Tür 
klopfen und um eine Spende bzw. Unterstützung bitten, 
für welche wir uns schon jetzt recht herzlich bei Ihnen 
bedanken möchten. Wir verwenden dieses Sammelgeld 
zur Gänze für Instrumentenanschaffungen, Reparaturen, 
Wartungen, Uniform-Anschaffungen für JungmusikerInnen 
bzw. -änderungen, Notenmaterial, Administration und Ju-
gendförderung. Ein recht herzlicher Dank geht natürlich 
auch an alle ZuhörerInnen bei unseren Platzkonzerten und 
vor allem an alle Gönner von Speis und Trank!

Vorschau auf die kommenden Ter-
mine des MV Bad Blumau

30.06. Dämmerschoppen
 „10 Jahre Minibagger-Arbeiten   
 Ernst Ammerling“ in Lindegg
20.07. Musikertreffen in Markt Allhau
29.07. Prozession beim Mutter-Annafest in Jobst
25.08. Musikertreffen in St. Magdalena
02.09. Frühschoppen beim Pfarrfest
09.09. Frühschoppen beim Brauchtumsfest
15.09. Bezirksmusikertreffen in Ottendorf
16.09. Musik-Wanderung im Gemeindegebiet
 von Bad Blumau
07.10. Erntedankfest
13.10. Frühschoppen beim Oktoberfest
 auf der Wiener Wiesn

Erstkommunion und Firmung
Der Musikverein Bad Blumau umrahmte auch heuer wie-
der sehr gerne den Einzug der Erstkommunionskinder von 
der Lourdeskapelle in die Pfarrkirche. Ebenfalls bei der Fir-

mung durften wir den Einzug, sowie auch im Anschluss die 
Agape musikalisch gestalten. Der Musikverein Bad Blumau 
bedankt sich sehr herzlich bei den Eltern der Erstkommu-
nionskinder für den leckeren Geschenkskorb und auch bei 
den Eltern der Firmlinge für die Einladung auf Getränke 
nach der Zeremonie. 

Weitere Fotos und aktuelle Informationen über uns 
finden Sie unter www.mv-badblumau.at, sowie auf un-
serer Facebook-Seite. 

Bernadette Groß, Schriftführerin
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Musikschule Ilz –
Zweigstelle Bad Blumau

EINSCHREIBUNG
für Neuanmeldungen
am DONNERSTAG 28. Juni 2018 

17.00 - 18.00 Uhr
im Haus der Musik in Bad Blumau

Musische Bildung und aktives Musizieren fördern Kon-
zentration, Kreativität, Ausdauer, Begeisterungsfähigkeit, 
Selbstwertgefühl, Selbstvertrauen, Intelligenz und soziales 
Verhalten.

Dies ist seit Jahrhunderten bekannt und durch seriöse 
wissenschaftliche Untersuchungen bewiesen.

Die Musikschule Ilz mit ihren Zweigstellen Bad Blumau, 
Großsteinbach und Markt Hartmannsdorf richtet sich 
nach dem Motto „Spaß und Qualität“. 

Wir Lehrer sehen uns deshalb nicht nur als Vermittler in-
strumentaler Fertigkeiten bis hin zur Hochschulreife, son-
dern wollen mit unserem vielfältigen Unterrichtsangebot 
vor allem einen wichtigen Beitrag zur Persönlichkeitsbil-
dung unserer Schüler leisten.

UNSER ANGEBOT:
Musikalische Früherziehung

 für Kinder ab dem 4. Lebensjahr

Instrumentalunterricht für Kinder, Jugendliche
 und Erwachsene!
 Blockflöte, Akkordeon, Steirische Harmonika,
 Violine, Violoncello, sämtliche Blechblas- und  
 Schlaginstrumente,Querflöte, Klarinette,
 Saxophon, Gitarre, Klavier, Keyboard, 

Verschiedene Musikrichtungen
 Volksmusik, Blasmusik, Ernste Musik, Pop- Rock-  
 und Unterhaltungsmusik, Jazz

Kostenloses Ensemble- und Orchesterspiel in allen  
 Musikrichtungen, sowie kostenloser Theorie-
 unterricht, Schülerkonzerte  und Auftrittsmöglich- 
 keiten bei diversen Anlässen

Leihinstrumente (soweit vorhanden!)

Schulkostenbeiträge SJ 2017/18:
Je Hauptfach für ordentliche Schülerinnen: 
€ 452,– (1–3 Schülerinnen/Stunde)

Kursunterricht € 335,– (4–5 SchülerInnen/Stunde)
€ 224,– (ab 6 SchülerInnen/Stunde)

weitere Informationen unter:
www.musikschule-ilz.at

oder bei der Gemeinde Bad Blumau:
TEL: 03383 / 2206       

und Dir. MMag. Robert EDERER:
TEL: 0664 / 44 20 321

Zuständig für

Bad Blumau
Deutsch Kaltenbrunn
Rohrbrunn
Burgau

Ernst Ammerling
Ihr Ansprechpartner

in Bad Blumau

Tel. 0664 4356991
oder 03385 73090

Lindegg 42/5
8283 Bad Blumau

0-24 Uhr erreichbar!

di
G
iti
v

Unsere Leistungen:

• Persönliche Beratung

• Abholung Verstorbener

• Überführung

• Besorgung der Urkunden

• Große Auswahl an Särgen
und Urnen

• Abmeldung bei Behörden

• Aufbahrung

• Bestattungsorganisation

• Todesanzeigen und Dank-
sagungen

• Gedenkbilder, Trauerbriefe

• Trauerbegleitung

• Bestattungsvorsorge

• Kostentransparenz

www.bestattung.grossschaedl.at
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Zwergerltreffen im Kindergarten Lindegg, 05. Juli 
2018, 15:30 Uhr

Annafest in Jobst, Sonntag, 29.07.2018, 9.00 Uhr

Kräutersegnung an Maria Himmelfahrt, 15.08.2018, 
8.15 Uhr

Pfarrfest mit anschließendem Frühschoppen in der 
Feuerwehrhalle Bierbaum, Sonntag, 02.09.2018, 9.00 
Uhr

Einen erholsamen Sommer wünschen
Pfarrer Mathias Trawka,

Pastoralassistentin Andrea Schwarz
und der Pfarrgemeinderat

Sonnenstrahlen für die Seele
Ich wünsche dir Sonnenstrahlen für die Seele, 
lichte Wolken für die Träume,
Regentage für die Muße
und einen Himmel, der sich behütend über dir wölbt.
Christa Spilling-Nöker

Kirchenputzen

Lebensquellmesse

Palmprozession

Ostersonntag-Aufersteghungsprozession

Emmausgang nach Jobst

Ehejubiläum

Florianifeier
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-taucher.at

 Fürstenfeld                              Ilz                                 Neudau     

    www.bestattung-taucher.at       

Bestattung Taucher

 8280 Fürstenfeld, Buchwaldstraße 5                                                                 Inhaberin: Ilse Urschler

03382 / 55885

Im Trauerfall täglich

von 0 - 24 Uhr unter

für Sie erreichbar!

Erdbestattungen

Feuerbestattungen 

Überführungen In- und Ausland 

Organisation der Trauerfeier

Gestaltung der Trauerdrucksachen ...

“Einfühlsame Begleitung in schweren Stunden”

 Ilse Urschler

“In diesen schweren Stunden

besteht unser Trost

oft nur darin,

liebevoll zu begleiten.”

kfb-AusflugErstkommunion

ZwergerltreffenFirmung
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Neuigkeiten
aus Loimeth

Aktion „Steirischer 
Frühjahrsputz“
in Loimeth
Am 24. März 2018 befreiten ei-
nige Loimether mit tatkräftiger Unterstützung der Kinder  
die Straßen und Wege von leider sehr viel achtlos wegge-
worfenen Müll. Ein herzliches Dankeschön für die Mithil-
fe und an die Gemeinde für die Stärkung hinterher.

7. Hobby-Straßenturnier in Loimeth 
Am 28. April 2018 veranstaltete der Freizeitclub Loimeth 
sein bereits 7. Hobby-Straßenturnier. 

18 Teams aus der Region nahmen daran teil. Die Teams 
kämpften dabei rund um das Loimether Teichgelände um 
unseren Wanderpokal und viele tolle Preise. Als siegreiche 
Mannschaft ging diesmal zum wiederholten Mal die Mann-
schaft von  Dienstleistungen Schuster Willi (ESV Neudorf) 
hervor. 

Noch ein Turniersieg und der Wanderpokal geht für im-
mer nach Neudorf.

Hier das Endergebnis:
01. Dienstleistungen Willi Schuster
02. Sportverein Leitersdorf
03. ESV Burgauberg
04. ESV Burgau 
05. ESV Lindegg 
06. ESV Aschbach
07. Sommer Werkzeug
08. Freizeitclub Loimeth
09. TuS Bad Waltersdorf
10. ESV Neudorf
11. Shake Bad Blumau
12. Minibagger Ammerling
13. ESV Bad Waltersdorf
14. Autokosmetik & mehr
15. ESV Jobst 
16. 9012 9025 
17. Die Mildies 
18. Die Oberzipfler

Der Freizeitclub bedankt sich recht herzlich bei allen 
Teilnehmern, Sponsoren und Helfern und freut sich auf 
ein Wiedersehen im nächsten Jahr.

Maibaumstellen 

Am 29. April wurde auch heuer der traditionelle Maiba-
um beim Dorfhaus aufgestellt und wurde hinterher beim 
gemütlichen Zusammensitzen noch einige Stunden „be-
wacht“.

Ein herzliches Dankeschön für die heurige Baumspende 
geht an Alois Schellnast.

Besonders stolz sind wir auf den „Loimether Nachwuchs“ 
welcher auch schon tatkräftig mit dabei war und sich auch 
eine Stärkung hinterher verdient hat.

Jahreshauptversammlung mit Neuwahl
Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung am 4. Mai 
2018 gab es Neuwahlen und der Freizeitclub Loimeth be-
dankt sich rechtherzlich für das aufgebrachte Engagement 
der ausgeschiedenen Vorstandsmitglieder und wünscht 
den Neuen alles Gute und viel Erfolg für die Zukunft.

Hier die neue Zusammensetzung des Vorstandes:
Obmann: Notter Albert; Stellvertreter: Perner Mathias, 
Erhart Patrick; Kassier: Gamperl Kerstin; Stellvertreter: 
Gamperl Birgit; Schriftführer: Erhart Thomas; Stellvertre-
ter: Gratzer Ingrid; Beiräte: Posch Fritz, Perner Bernhard, 
Krammer-Poller Sonja, Perner Bianca, Krammer Martin, 
Perner Adolf jun.
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Ich möchte noch herzlich zu einer Vernissage „Durch die 
Blume gesagt“ am 14. Juni 2018 im Haus der Frauen einla-
den. Unser Mitglied Irmgard Posch aus Loimeth stellt bis 
Ende September ihre bunten, farbenfrohen Bilder aus. Die 
Ausstellung ist jederzeit zugänglich.

Am 10. August 2018 gibt es die Möglichkeit mit dem Rei-
sebüro Pfeifer auf die Brandluck`n zum Bauerntheater zu 
fahren. Gespielt wird „Der Zerrissene“ von Johann Nes-
troy. Bei Interesse bei Maria Rath (Tel. 03383/3211) bis 
Ende Juni melden. Kosten € 49,-,inkl. Fahrt, Eintritt und 
ein Bratlessen vor Vorstellungsbeginn. Auch Nichtmitglie-
der sind dazu herzlich eingeladen.

Wir mussten unseren Ausflug wegen Terminproblemen 
auf den 11. August 2018 verschieben. Wir wollen in die 
Welt der Eisproduktion eintauchen und natürlich reichlich 
verkosten. Anmeldung ab sofort möglich.

Ich freue mich auf zahlreiche Teilnahme und wün-
sche allen einen schönen und erholsamen Sommer

Obfrau Maria Rath

Mehlspeisbuffet
Am 7./8. April 2018 fand unser diesjähriges Mehlspeisbuf-
fet in der Kulturhalle Bad Blumau statt. Es war ein voller 
Erfolg. Unsere zahlreichen, leckeren Torten und Schnitten 
fanden viele Abnehmer. Die großartige Vielfalt und der 
gute Geschmack wurden sehr gelobt. Ein herzlicher Dank 
an all die Bäckerinnen für die Bereitstellung der Mehlspei-
sen und die helfenden Hände vor, während und nach der 
Veranstaltung. Ein Dankeschön gilt auch Karl König, der 
uns mit seinen Foto`s, tolle Einblicke gewährt hat. Auch 
die Fotobücher, in denen sich sehr viele Menschen aus der 
Gemeinde wiederfinden konnten, waren sehr gefragt. Sie 
waren mit viel Liebe zusammengestellt und sind Zeitdo-
kument geworden. Für das gute, gemeinsame Miteinander 
mit dem Musikverein Bad Blumau, die ihr Frühjahrskon-
zert spielten, möchte ich mich auf diesem Wege nochmals 
herzlich bedanken.

Besuch im Kindergarten
Der Vorstand unserer Ortsgruppe machte am 3. Mai 2018 
einen Besuch im Kindergarten. Wir kamen natürlich nicht 
ohne Geschenke. Vier nagelneue Laufräder für unsere 
kleinen Mitbürger haben wir mitgebracht, die sofort bei 
schönstem Wetter im Garten ausprobiert werden mussten. 
Wir hoffen, sie werden viel benutzt und die Kinder haben 
lange ihre Freude damit.

Bezirkskegelturnier
Sie kamen, kegelten und siegten. Die bewährte Mannschaft 
aus Kleinsteinbach mit Rosi Neuherz, Ingrid Salmhofer 
und Maria Wagner holte sich beim Bezirkskegelturnier 
am 25. Mai 2018 in Neudau den Bezirkssieg. Ausserdem 
sicherten sich Roswitha Lederer und Rosi Neuherz Platz 2 
und 3 in der Einzelwertung. Herzliche Gratulation unseren 
Damen zu diesem Erfolg.

Vernissage
Ich möchte noch herzlich zu einer 
Vernissage „Durch die Blume gesagt“ 
am 14. Juni 2018 im Haus der Frauen 
einladen. 

Unser Mitglied Irmgard Posch aus Loi-
meth stellt bis Ende September ihre 
bunten, farbenfrohen Bilder aus. Die 
Ausstellung ist jederzeit zugänglich.
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„Steirisch Woken“ lautete das Thema des ersten Kochkur-
ses, der Mitte März im Ort der Begegnung stattfand. Unter 
fachlicher Anleitung der Seminarbäuerin Maria Lessl lern-
ten die Teilnehmer nicht nur unterschiedliche Wok- Pfan-
nen und deren Pflege kennen, sondern vor allem das Zu-
bereiten sechs unterschiedlicher Gerichte mit regionalen 
Zutaten.  Beim anschließenden Verkosten konnten sich 
alle vom guten Gelingen der schnell zubereiteten  Speisen 
überzeugen.

Bei schönem Wetter machten wir am Pfingstmontag eine 
Wanderung nach Leitersdorfberg zum Bergstadl. Nach einer 
Stärkung mit Getränken, Süßem und einer Jause marschier-
ten wir dann wieder heimwärts.

Am 25. Mai fand das Kegelturnier im Gasthaus Weber in 
Neudau statt. Unsere Mannschaft mit Erna Fritz, Gerti Ham-
mer, Heidi Hirschbeck und Maria Desimaier errichte den 4. 
Platz. Herzliche Gratulation

Unsere Wallfahrt am 2. Mai 2018 führte uns heuer nach 
Mariazell. Bei herrlichen Sonnenschein und gut gelaunt 
fuhren wir über Aflenz zum Gasthof Schuster nach See-
wiesen. Dort erwartete uns ein ausgiebiges Frühstück. 
Anschließend ging die Fahrt weiter zur Basilika nach Ma-
riazell. Da bis zum Gottesdienst noch viel Zeit vorhanden 
war, konnten sich die Teilnehmer bei den Verkaufsständen 
mit Souvenirs eindecken. Die heilige Messe mussten wir 
ohne unseren Pfarrer Mag. Trawka feiern, da er erkrankt 
war. Das Mittagessen wurde bei den 3 Hasen eingenom-
men. Zum Abschluss konnten wir die schöne Aussicht von 
Mariazell mit einem Spaziergang und gutem Eis genießen. 
Der gemütliche Ausklang fand beim Buschenschank Kober 
in Kleinsteinbach statt.

Frauenbewegung Lindegg

Seniorenbund Bad BlumauKochkurs

Geburtstage:
Flechel August (90 Jahre)

Hirschbeck Grete (75 Jahre)

Heschl Josef (70 Jahre)

Angerbauer Josefa (65 Jahre)
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Generalversammlung
Am 20.04. fand unsere Generalversammlung beim Dorf-
wirt Bad Blumau statt. Zahlreiche Mitglieder sind dieser 
Einladung gefolgt. Darunter durften wir auch ein paar Eh-
rengäste begrüßen: Stefan Kohl, den Obmann der LJ Bezirk 
Fürstenfeld, Landjugendbezirksleiterin Anna Kopper und 
Bürgermeister Franz Handler. Heuer wurden keine Neu-
wahlen durchgeführt. Somit bleiben Christoph Csecsino-
vits und Carmen Groß weiterhin als Obmann und Leiterin 
tätig. 

Wir freuen uns auf ein weiteres tätigkeitsreiches Jahr. 

Maibaum Aufstellen
Ein paar Tage später hatten wir wieder einen Grund für 
ein Zusammenkommen, denn der 1. Mai stand vor der Tür. 
Da an erster Stelle unserer Tätigkeiten die Erhaltung des 
Brauchtumes steht, wurde auch heuer wieder von uns ein 
Maibaum geschnitzt, verziert und vor dem Gemeindeamt 
aufgestellt. 

Für den letzten Samstag 
im Mai hatten wir einen 
Tagesausflug unternom-
men. Dieses Mal fuhren 
wir in das schöne Nach-
barbundesland Kärnten. 
Bei Anfangs wolkigem 
Himmel starten wir den 
Tag mit einer Besichti-
gung der „Ganzen Welt“ 
im Minimundus. Passend 
zu unserer nächsten Un-
ternehmung, der Schiff-
fahrt am Wörthersee nach 
Maria Wörth, lockerte der 
Himmel auf und wir hat-
ten herrlichen Sonnen-
schein. 

Bierbaumer Hoftheater
Das Bierbaumer Hoftheater pausiert heuer, es gibt 
keine Vorstellungen. Wir bedanken uns recht herz-
lich für die Treue, die Sie bisher unserem Theater 
durch Ihren Besuch entgegengebracht haben. 

Auf ein baldiges Wiedersehen!

Die Hofschauspieler

Landjugend Bad Blumau
Nach einem Stopp zum typisch kärntnerischen Mittages-
sen, ging unsere Fahrt weiter zum Pyramidenkogel, wo wir 
eine tolle Aussicht über den Wörthersee hatten. 

Den Ausflug ließen wir dann beim Grillabend im Shake ge-
mütlich ausklingen. 
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Wehrversammlung 2018 der FF Lindegg 
Die FF Lindegg hielt am 17. März ihre alljährliche Wehr-
versammlung das erste Mal unter der Führung des neuen 
Kommandanten HBI Markus Rupersberger ab. Dabei wur-
den auch einige Auszeichnungen vergeben:

Freiwillige Feuerwehr Lindegg
Feuerwehrjugendfußballturnier 2018
Am 10. März nahm die Mannschaft, bestehend aus Jugend-
liche der FF Lindegg und der FF Bierbaum, am Bereichsfeu-
erwehrjugendfußballturnier in Ilz teil.

Nach einem aufregenden Tag mit vielen Matches konnten 
wir in einem spannenden letzten Spiel den erfolgreichen 
dritten Platz erreichen.

Ärztenotdienst/Apothekendienst
für den Dienstsprengel Bad Blumau, Bad Waltersdorf, 

Sebersdorf, Ebersdorf, Grosshart
Bezirk Hartberg, Fürstenfeld

Diensteinteiler MR Dr. Hiden Alfred

3. Quartal 2018
Dr. Günter Fortmüller, Bad Waltersdorf, Tel: 03333-2930
Dr. Alfred Hiden, Bad Blumau, Tel: 03383-22040  (DA)
Dr. Robert Fallent, Ebersdorf, Tel: 03333-26026
Dr. Christoph Zuser, Tel: 03333-2244 

SO 01. 07. 2018 Dr. Fallent Robert
SA 07. 07. 2018 Dr. Zuser Christoph
SO 08. 07. 2018 Dr. Zuser Christoph
SA 14. 07. 2018 Dr. Fortmüller Günter
SO 15. 07. 2018 Dr. Fortmüller Günter
SA 21. 07. 2018 Dr. Hiden Alfred DA
SO 22. 07. 2018 Dr. Hiden Alfred DA
SA 28. 07. 2018 Dr. Fallent Robert
SO 29. 07. 2018 Dr. Fallent Robert

SA 04. 08. 2018 Dr. Hiden Alfred DA
SO 05. 08. 2018 Dr. Hiden Alfred DA
SA 11. 08. 2018 Dr. Fallent Robert

SO 12. 08. 2018 Dr. Fallent Robert
MI 15. 08. 2018 Dr. Zuser Christoph
SA 18. 08. 2018 Dr. Fortmüller Günter
SO 19. 08. 2018 Dr. Fortmüller Günter
SA 25. 08. 2018 Dr. Hiden Alfred DA
SO 26. 08. 2018 Dr. Hiden Alfred DA

SA 01. 09. 2018 Dr. Zuser Christoph
SO 02. 09. 2018 Dr. Zuser Christoph
SA 08. 09. 2018 Dr. Fallent Robert
SO 09. 09. 2018 Dr. Fallent Robert
SA 15. 09. 2018 Dr. Fortmüller Günter
SO 16. 09. 2018 Dr. Fortmüller Günter
SA 22. 09. 2018 Dr. Zuser Christoph
SO 23. 09. 2018 Dr. Zuser Christoph
SA 29. 09. 2018 Dr. Hiden Alfred DA
SO 30. 09. 2018 Dr. Hiden Alfred DA

Die Stadt-Apotheke (Tel: 03382-52417-0) ist am Haupt-
platz, die Panther-Apotheke (Tel: 03382-54870) ist neben 
dem Kreisverkehr (beide in Fürstenfeld). Die Wochen-
end/Nachtdienste der Apotheken fi nden sie auch unter 
www.stadtapotheke-fuerstenfeld.at

Ebenfalls stehen die Hausapotheken der verschiedenen 
Hausärzte zu den jeweiligen Öffnungszeiten sowie die 
Apotheke in Bad Waltersdorf (03333/3970) zur Verfü-
gung.

Der USC Rogner Bad Blumau sucht für seine Jun-
gendmannschaften der SG Thermenland Trainer mit 
abgeschlossener  Ausbildung . 
Dich erwartet eine spannende Aufgabe mit Fußball be-
geisterten Kindern. Wir freuen uns auf Dich !!!

Wenn du Lust und Freude an der Arbeit mit Kindern  hast, 
melde dich bin ich unter der Nummer 0676/7169105 .

Jugendleiter der SG Thermenland Robert Janser

Wissenstest und Wissenstestspiel: Anna-Sophie Rupersber-
ger, Kilian Singer, Nora Grieer, Yvonne Schwindsackl, Jana 
Käfer und Jacqueline Schwindsackl.

Atemschutzleistsabzeichen: Markus Raber und Stefan 
Hirschbeck.

Funkleistungsabzeichen: Carla Deimel, Lukas Posch, Hanna 
Lederer, Dominik Steiner, Gerhard Rath und Markus Raber.

Branddienstleistungsabzeichen: Carla Deimel, Markus Ra-
ber, Josef Hammer, Anja Posch, Hanna Lederer, Carina Le-
derer, Robert Lederer, Gerhard Lederer, Heinz Singer, Er-
win Singer, Philipp Riedler, Martin Vollmost, Huber Käfer, 
Markus Rupersberger und Gerald Desimaier.

Medaille für vieljährige verdienstvolle Tätigkeit in der Feu-
erwehr für 40 Jahre: Gerhard Lederer, Gerhard Raber und 
Erwin Singer

Verdienstzeichen des Landesfeuerwehrverbandes 3. Stufe: Jo-
sef Fritz
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Preis-
Schnapsen
Am Samstag, den 03. 
03. 2018 hat unser 
alljährliches Preis- 
Schnapsen stattge-
funden, bei welchem 
heuer wieder zahlrei-
che Schnapser teil-
genommen haben und hat es wieder viele schöne Preise 
gegeben. Für Speis und Trank war bestens gesorgt und 
um die Plätz erfolgte ein harter Kampf. Dieser wurde von 
Franz Hanfstingl gewonnen. Den zweiten Platz belegte Jo-
hann Neuherz. Der dritte Platz ging an Hermann Tamandl. 
Herzlichen Glückwunsch.

Wie jedes Jahr fand dieses mal bei strahlendem Winterwet-
ter die 7. Pferdefachtagung im März  mit  über 450 Teilneh-
merInnen  in Aigen im Ennstal statt. Auch unserer Reitclub 
war dort vertreten. Zusätzlich waren viele führende Funk-
tionäre und Persönlichkeiten aus Pferdesport und Pferde-
zucht in der bestens gefüllten Puttererseehalle anwesend.

Das Programm war thematisch breit aufgestellt und reichte 
vom Thema „Jugend und Pferd“ über „Zähne und Gebiss“ 
bis hin zu „Speziellen Themen“ wie Reitersitz und Angst-
bewältigung. Zu den einzelnen Themenbereichen nutzten 
die TeilnehmerInnen die Möglichkeit Fragen zu stellen und 
es entstand eine rege Fachdiskussion.

Ein emotionales Highlight zum Abschluss der Tagung bil-
dete der Vortrag zum Thema „Freund Pferd“ samt Filmprä-
sentation von Erich Pröll.

Auch die Turniersaison ist schon voll im Gange und auch 
dieses Jahr ist der Reitclub tadellos im Südost Cup vertre-
ten.

Gniebing, Rudersdorf, Gleisdorf und Kleinfrannach stan-
den schon auf unserem Plan. In der Dressur und im Sprin-
gen konnten unsere Turnieramazonen schon sehr gute Er-
gebnisse für unseren Club erreiten.

Reitstall Novak

Flurreinigung in Bierbaum
Am Sonntag, den 22.04.2018 haben die Mitglieder des Fi-
schereivereines Bierbaum wieder eine Flurreinigung in 
Bierbaum durchgeführt, bei welcher auch heuer Groß und 
Klein fleißig teilgenommen haben. Wir haben uns in meh-
reren Gruppen aufgeteilt und wieder eine Menge Müll ge-
sammelt. Anschließend gab’s eine Stärkung im Grünen bei 
offenem Feuer mit Würstel und Kuchen. Besten Dank an 
die Organisatoren für die Zubereitung der Jause und an die 
Gemeinde Bad Blumau, welche im Zuge der Aktion „Saube-
re Steiermark“ diese Jause finanziert hat.

Der erste Fischbesatz wird demnächst erfolgen und wün-
sche ich unseren Fischern „Petri Heil“ für das kommende 
Jahr in unserem großartigen Fischwasser.

„Petri Heil“.

Schriftführerstellvertreter
Helga Hanfstingl

P.S.: Unsere Hompage: www.fischereiverein-bierbaum.at

Der Winter ist vorbei, der Frühling ist leider viel zu schnell 
vergangen und schon sind wir im Frühsommer angekom-
men und unser Vereinsleben steht nicht still.

Zum 3. mal jährte sich unser Faschingsreiten am 10. Feb-
ruar  2018.  Da das Wetter sehr schlecht war – fand die 
Veranstaltung im Reitstall statt. Es gab einige Stationen ( 
Dreibeinhüpfen, Die Reise nach Jerusalem und Dosenwer-
fen ) zu bewältigen. Und es gab auch eine tolle Verlosung 
mit vielen schönen Preisen. Wir hatten auch wieder wun-
derschöne Kostüme und das schönste wurde prämiert!

Am 30. März traten bei widrigsten Wetterbedingungen 
18 Prüflinge für Reiterpass und Reiternadel an. Die Bedin-
gungen waren sehr schwer aber Pferd und Reiter haben 
dies unter der Aufsicht des Präsidenten vom Steirischen 
Pferdesportverband Herrn Hoffmann bravourös gemeistert 
und somit konnten wir die weiße Fahne hissen.



32 AUS DEM GEMEINDESPORTGESCHEHEN

So schnell ist eine Saison auch schon vorbei und wir kön-
nen euch nur mehr einen Rückblick auf die Ereignisse der 
vergangenen Monate bringen. Wir können aber mit Stolz 
sagen, die waren wirklich ereignisreich. Obwohl wir heu-
er KEIN Eis „zustande“ gebracht haben, konnten wir viele 
Veranstaltungen dennoch abhalten. Neben den Hobbytur-
nieren, an denen die Vereine der Umgebung so zahlreich 
teilgenommen haben, haben wir auch noch unser traditio-
nellen Knödelschießen gegen Unterlimbach am 24.3.2018 
gemeistert. Das vereinsinterne Preisschnapsen gewann 
Werner Singer vor Bernhard Brodtrager, Franz Desimaier 
und Wolfgang Prasch. 
Unsere jährliche Mitgliederversammlung fand heuer am 
13.4.2018 statt. Unser Obmann konnte eine lange Liste 
an Aktivitäten vortragen. Auch der Baufortschritt unserer 
Stocksporthalle lässt sich inzwischen sehen. Wir sind fast 
fertig. Ein paar Kleinigkeiten fehlen hier und da noch aber 
wir sind stolz eine solche Anlage auf die Beine gestellt zu 
haben. Danke nochmals an unsere Bevölkerung für die Mit-
hilfe. 
Unsere Mixed-Mannschaft hat am 15.4.2018 an der Be-
zirksmeisterschaft den hervorragenden 6. Platz erspielt. 
Gratulation.  Aber auch sonst waren wir fast bei sämtli-
chen Turnieren (egal ob Meisterschaft, Hobbyturnier oder 
Straßenturnier) mindestens immer mit 1 – 2 Mannschaften 
vertreten. 
Am 29.4.2018 fand zum 6. Mal unser Familienturnier statt. 
Die Familie Singer Oldies gewann vor der Fam. Rath-Re-
ber und den Singer Youngsters. Die Youngsters haben als 
Draufgabe auch noch den Familienthermeneintritt – ge-
sponsert von der Therme Bad Blumau gewonnen. Herzli-
che Gratulation!!
Als ganz großes Highlight kann man die Eröffnung des JESZ  
(Jugend-EisStocksportZentrum) bezeichen. Diese fand am 
18.5.2018 im Beisein von ASVÖ Vize Präsident Hans Hör-
zer, Stefan Unger (Finanzreferent des BÖE), Kurt Eibel 

ESV LINDEGG

(Bezirksobmann Fürstenfeld West, Michael Sammer, Alois 
Moser (Obmann des ESV Altenmarkt), Franz Handler, Sigi 
Flechel, Josef Titz, Christian Sommerbauer (Finanzstadtrat 
Fürstenfeld) statt. Der Standort Lindegg soll in Koopera-
tion mit Altenmarkt als neue Kaderschmiede des lokalen 
Stocksports für die Jugend gefördert werden. Simone Stei-
ner – Nachwuchskoordinatorin des BÖE und sechsfache 
Weltmeisterin meinte: „ Es ist wichtig, den sportbegeister-
ten Jugendlichen eine Plattform für den Sport und regel-
mäßige Treffen zu bieten.“ Zum Abschluss bekamen die 
Jugendlichen noch ihre JESZ-Trainings-T-Shirts überreicht. 
Am 26.5.2018 hat eine Mannschaft (Bernhard Brodtrager, 
Erwin Singer, Harald Reber, Philipp Hirschbeck, Heinz Sin-
ger) an der Bezirksmeisterschaft in Oedt teilgenommen. 
Sie haben nur knapp den Aufstieg verpasst. 
Um an all diesen Turnieren überhaupt teilnehmen zu kön-
nen, ist, neben der richtigen Ausrüstung auch eine ein-
heitliche Kleidung Voraussetzung. Wir danken daher un-
seren Sponsoren, Fa. Freiberger Transporte,  Pesenhofer 
Kachelofen, Gamperl Holzschlägerung und Intersport für 
die Ausstattung der Jacken für Sommer und Winter!! Herz-
lichen Dank dafür, ohne euch wäre dies nicht möglich für 
uns. DANKE!!
Der ESV Aschbach hat unsere Stocksporthalle als Austra-
gungsort für die Heimspiele der Landesmeisterschaft ge-
wählt. Der ESV Aschbach hat sich bis zum Viertelfinale 
wacker geschlagen und hat sich erst im letzten Spiel ge-
schlagen geben müssen und damit den Aufstieg in die Bun-
desliga nicht geschafft.
Wir haben nun für heuer die Saison beendet und sind in 
der wohlverdienten Sommerpause – bis auf diejenigen, die 
sich für den Intersport-Cup qualifiziert haben. Ihnen wün-
schen wir noch für die verbleibenden Spiele Stock heil und 
melden uns wieder im Winter!!!

Singer-Oldies - 1.Platz FamilienturnierKnödelschießen-Unterlimbach

JESZ-Eröffnung

Neue Jacken für Sommer u.Winter

Singer-Youngstars - 
3.Platz Familienturnier
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Bereits zum 18-ten Mal fand das Bad Blumauer Lauffesti-
val am 1. Mai statt. Der neu gestaltete Dorfplatz „Ort der 
Begegnung“ stand erstmals als Veranstaltungsgelände zur 
Verfügung. Diesmal waren gleich 3 Livebands „am Start“. 
Michael Korner, mit seinem Austropop feuerte er die Läu-
fer während des Laufes an. Die TV-erprobte Nachwuchs-
band „Best Friends“ aus Bad Waltersdorf legte danach eine 
weitere Talentprobe ab und unsere Trommlerpartie „Jodo-
samma“ war wie immer vor dem Rogner Bad Blumau auf 
der Strecke dabei.

Die Details:
Die 5,25 km lange Strecke führte wie gewohnt vom Dorf-
platz in Bad Blumau durch die Hundertwassertherme und 
dem Ort Schwarzmannshofen zum Thermenpark, wo ent-
lang des Safenbaches wiederum der Ort Bad Blumau er-
reicht wird. Hobbyläufer absolvieren diesen Kurs 1x. Für 
den Viertelmarathon sind 2 Runden und für den Halbma-
rathon 4 Runden zu bewältigen. Zusätzlich angeboten 
wird ein Knirpselauf mit einer Länge von 500 m und ein 
Kinderlauf mit einer Länge von 1200 m. Selbstverständlich 
finden auch alle Freunde des Walkingsports ein attraktives 
Angebot. Auf einer 8 km langen Strecke wird sowohl eine 
Bestzeitwertung und für die „gemütlicheren“ Walker eine 
Durchschnittszeitwertung vorgenommen. Die Strecke 
führt von Bad Blumau über Loimeth zur 1000-jährigen Ei-
che in Bierbaum und wieder zurück zum Dorfplatz in Bad 
Blumau.

Nähere Informationen, Fotos und Ergebnisse finden 
Sie unter www.lauffestival.com.

Nun zu den Ergebnissen:
Im 500 m Knirpselauf um 9.00 Uhr konnten Eva Puntigam 
vom Kindergarten Fürstenfeld und Marc Kager vom SC Erz-
bergland triumphieren.

Beim anschließenden 1200 m langen Kinderlauf um 9.30 
Uhr waren bei den Mädchen, wie im Vorjahr, Eszter Ju-
hasz-Toth in 4:22 (SZOESE, Ungarn) und Konstantin Zisler 
(SC am Bachtel) in 4:07 siegreich.

Nun waren alle Augen auf den Hauptstart mit den Bewer-
ben 5,25 km Volks- und Jugendlauf sowie Viertel- und 
Halbmarathon um 10.00 Uhr gerichtet:

18. Bad Blumauer Lauffestival – 1. Mai 2018 - NACHBERICHT

Im Volks- und Jugendlauf (5,25 km) siegten Petra Leidorfer 
(Running Team Lannach) in 21:10 Minuten und bei den 
Herren David Birchbauer (pewag racing team) in sensatio-
nellen 17:19 (Streckenrekord Jugend).

Im Viertelmarathon siegten Nadja Spitzer in 46:24 ganz 
knapp vor Marlies Frank und bei den Herren Marton Kar-
sai in 35:23 (Synergi Fit Szentgotthard) vor Rene Masser in 
35:46 (Running Team Lannach).

Bei den Damen im Halbmarathon siegreich war erstmals 
Gabi Obmann (Murrunners Tri) in 1:29:25 vor Barbara Zu-
lus (MT Hausmannstätten) und zum 2. Mal Lokalmatador 
Hermann Peindl aus Ilz in 1:18:27 (Running Team Lan-
nach) vor Michael Wagner vom LC Großpetersdorf.

Nordic Walking:

Auf der wunderschönen, 8 km langen Strecke war bei den 
Damen die Vorjahressiegerin Judith Pirker in 1:00:21 (SV 
Happy Lauf Anger) bzw. Karl Neuhold (Team Erdinger Al-
koholfrei AVL) in 57:19 voran.

Hier findet man alle bestehenden Streckenrekorde:
http://www.lauffestival.com/statistik.htm
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Am Samstag den 4. August findet in Bad Blumau das le-
gendäre Bikeweekend des MRC Hot-Iron zum 13.mal 
statt.

PROGRAMM:
Los geht es um die Mittagszeit wo die Türen beim ,,ALTEN 
BAUHOF“ (ehem. Sägehaus) geöffnet werden, der Griller 
eingeheizt wird, und frisches Bier den Zapfhahn verlässt. 

Ab ca. 14.00 Uhr bewerten wir die ältesten-fahrbahren und 
angemeldeten Motorräder die es in der Region gibt und 
prämieren diese. (Es gibt tolle Preise), Wir hoffen auf zahl-
reiche Motorräder! 

Auch Prämierungen der schönsten Custombikes und Street-
fighterumbauten, oder der anderen Clubs (größte Gruppe, 
weiteste Anreise) finden statt. Auch bei den „Bikerspielen“ 
ist jeder recht herzlich eingeladen mitzumachen.

Die Familien können sich über einen Einkaufsgutschein über € 200,-- zur Verfügung gestellt von der Gemeinde
Bad Blumau freuen. Wir wünschen viel Freude mit ihrem Nachwuchs!!!

Auch Bad Blumau wächst immer weiter:
Die Gemeinde konnte in der Zeit von 07. 03. – 10. 06. 2018 wieder drei neue Erdenbürger begrüßen:

Liana Loidl am 26. 03. 2018

Jonas Waluch am 24. 03. 2018 Marina Moik am 09. 05. 2018

Am späteren Nachmittag werden für uns die Long Beard 
Brothers (Country-Irish-Acousticrockband) spielen und 
mit tollen Hits aus vergangener Zeit einheizen. Eine tolle 
Be setzung mit Kontrabass, Banjo, Schlagzeug, Gitarre, die 
volkstümliche Musik aus dem Irischen bis zum Amerikani-
schen (Country) spielen. Vier tolle Musiker die ihr Hand-
werk beherrschen.

Am Abend rocken die Los Sharkos (Blues, Rock, Metal), die 
uns schon einige Zeit begleiten und ihre Songs regelrecht 
zelebrieren. Eine Band die den Musikverein Bad Blumau 
beim Frühjahrskonzert begleitete und das Publikum stau-
nen ließ. Ein Muss für Rockbegeisterte!

Ein Erlebnis für Jung und Alt bei freiem Eintritt! 
Auf Euer Kommen freut sich der MRC Hot-Iron Austria
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Flechel August, Bad Blumau, 90. Geburtstag

Heschl Maria, Kleinsteinbach, 75. Geburtstag

Melchart Johann, Bierbaum, 75. Geburtstag

Vogl Alois, Bierbaum, 80. Geburtstag

Schalk Helga, Lindegg, 75. Geburtstag

Hirschbeck Margarete. Lindegg,  75. Geburtstag

Die Gemeinde Bad Blumau gratuliert den Jubilaren, welche vom
11. März bis 10. Juni 2018 einen runden Geburtstag gefeiert haben:

Wir wünschen

 allen Jubilaren

viel Glück und Gesundheit

für die kommenden

Jahre.

weitere Geburtstage:
Rath Alfred, Kleinsteinbach 46 zum 75. Geburtstag

Poller Rosina, Loimeth 13 zum 91. Geburtstag

Ohner Anna, Bierbaum 27 zum 94. Geburtstag

Ehejubilare:
Zur Goldenen Hochzeit

Franz und Brigita Pfeiffer, Speilbrunn 4 

Franz und Erika Gradwohl, Lindegg 13

Josef und Maria Goger, Bierbaum 85

Josef und Hedwig Perner, Bad Blumau 31

Josef und Maria Hauptmann, Bad Blumau 7

Friedrich und Helga Brugner, Bad Blumau 71

Johann und Theresia Ohner, Bierbaum 20
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Öffnungszeiten
der Buschenschenken
Fam. Kober, Kleinsteinbach 42
Tel.: 0664/1023428
Tel.: 0664/160 5005
Noch bis 15. Juli 2018
28. Juli bis 26. August 2018 
8. September bis 21. Oktober 2018
Montag Ruhetag!

Thermenschenke Steiner, Lindegg 37:
Tel.: 03385/7874
26. Juli bis 26. August 2018
27. September bis 28. Oktober

Donnerstag und Freitag ab 15.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag ab 14.00 Uhr

BAD BLUMAUER JAHRLAUF
Jahrgang 2018, Nr. 3

JULI 2018

AUGUST 2018

SEPTEMBER 2018

�

Triple-Ultra-Triathlon Therme Rogner Bad Blumau
Donnerstag, 5. Juli bis Sonntag 8. Juli 2018

Samstag, 4.8.: Motorradtreffen
 14 Uhr Bad Blumau 

Samstag, 4.8.: Fest in Weiß
 19 Uhr Rogner Therme Bad Blumau

Sonntag, 5.8.: Schnitzelessen
 11 Uhr Rüsthaus Lindegg

Sonntag, 5.8.: Filzen: Druidentasche 
 13.30 Keiki Farm 

Sonntag, 12.8.: Räucherworkshop
 14 Uhr Keiki Farm Bierbaum

Dienstag, 14.8.: Kräuterbuschenwanderung
 17 Uhr Bad Blumau 42

Mittwoch, 15.8.: Kräutersegnung 
 8.15 Uhr Pfarre Bad Blumau

Mittwoch, 15.8.: Sommernachtskonzert
 Rogner Therme Bad Blumau

Sonntag, 26.8.: Vollmondnacht
 17 Uhr Thermenschenke Steiner

Sonntag, 26.8.: Bierbaumer Dorftratsch
 11 Uhr Florianihalle Bierbaum

Montag, 2.7.: Jahresschlußkonzert Musikschule
 18.30 Rogner Therme Bad Blumau

Sonntag, 8.7.: Mitbringselküche
 13 Uhr Keiki Farm Bierbaum

Samstag,14.7.: Grillfest FF Jobst
 17 Uhr Rüsthaus Jobst

Samstag, 21.7.: Woazbratn
 ESV Anlage Bad Blumau

Sonntag, 22.7.:
Traditionelles und originelles Brot und Gebäck
 13 Uhr Keiki Farm Bierbaum

Freitag, 27.7.: Vollmondnacht
 19 Uhr Thermenschenke Steiner 

Samstag, 28.7.: Sommernachtstraum
 Florianihalle Bierbaum

Sonntag, 29.7.: Mutter-Anna-Fest
 9 Uhr Pfarrkirche Jobst

800 Jahr Feier Blumau – vom Fürstentum zum Bad.
Bad Blumau wurde im Jahr 1218 erstmals erwähnt. Die 
Feier findet am 27. Oktober 2018 mit Beginn um 16:30 
Uhr im neu sanierten Kulturzentrum statt. Ab 19:30 Uhr 
unterhalten Sie die Blaskapelle ebb.

Sonntag, 2.9.: Pfarrfest mit Gottesdienst
 9 Uhr Florianihalle Bierbaum

Sonntag, 9.9.: Brauchtumsfest
 11 Uhr Ort der Begegnung

Sonntag, 9.9.: Mitbringselküche
 13 Uhr Keiki Farm Bierbaum

Samstag, 15.9.: Moastabratl Schnapsen
 10 Uhr Rüsthaus Lindegg

Sonntag, 16.9.: Moastabratl Schnapsen
 10 Uhr Rüsthaus Lindegg

Sonntag, 16.9.: Musikwandertag
 13 Uhr MV Bad Blumau

Samstag, 29.9.: Sturm und Maroni
 17 Uhr Rüsthaus Lindegg

Sonntag, 30.9.: Sturm und Maroni
 13.30 Uhr ESV Jobst

Sonntag, 30.9.:
Traditionelles & Originelles Brot und Gebäck
 13 Uhr Keiki Farm Bierbaum

Terminänderungen vorbehalten!


